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Hr 271
Kanzler und Parlamentarier

Die zweimal dementierte und vielerörterte Meldung
von einem Empfang des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
Dr Frank beim Reichskanzler von Bethmann Hollweg er
hält eine mindeſtens nicht unintereſſante Beleuchtung durch
Mitteilungen die uns von beſtunterrichteter Seite aus
Straßburg i Elſ zugegangen ſind Man ſchreibt uns
aus der reichsländiſchen Hauptſtadt

Jn der reichsländiſchen Preſſe iſt in den letzten Tagen die
Frage eingehend erörtert worden ob der Reichskanzler mit
dem ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Dr Frank eine Be
ſprechung über die elſaß lothringiſche Verfaſſungsreform ge
habt hat und die agrariſche Deutſche Tageszeitung forderte
mit drohend erhobenem Zeigefinger daß die Oeffentlichkeit
darüber volle Klarheit erhielte Dieſem energiſchen Verlangen
glaubte die Regierung Rechnung tragen zu müſſen und be
reits am 9 d M erſchien in der Köln Ztg eine amtlich
inſpirierte Meldung dahingehend daß eine ſolche Unterredung
zwiſchen dem Reichskanzler und Dr Frank nicht ſtattgefunden
hat Dieſe Erklärung iſt formell richtig denn eine ſolche
Unterredung hat tatſächlich nicht ſtattgefunden Trotzdem ſteckt
ein Körnchen Wahrheit in der Meldung Der Reichskanzler
ſoll ſich nämlich einer von Herrn Geheimrat Hamann vor
geſchlagenen Mittelsperſon bedient haben die nicht nur mit
Herrn Dr Frank ſondern auch mit den beiden Abgeordneten
für Straßburg den Herren Emmel und Böhme in Verbindung
getreten iſt Mitteilungen zufolge war ſowohl der Reichs
kanzler wie auch Staatsſekretär Delbrück in der Verfaſſungs
reform Angelegenheit am Ende ihres Könnens angelangt und
ſo wurde der frühere Berliner Vertreter der Straßb Poſt
der jetzt wieder als ſelbſtändiger Korreſpondent in Straßburg
lebt telegraphiſch nach Berlin berufen er empfing dort ſeine
Jnformationen und nahm bei ſeiner Rückkehr die Anterhand
lungen mit dieſen drei Herren auf

Wir müſſen unſerm Straßburger Mitarbeiter die Ver
antwortung für das vorſtehend Geſagte überlaſſen Sollte
ſich die Meldung aber beſtätigen ſo verſtehen wir wirklich
nicht weshalb man von dieſer Geſchichte ſolch Aufhebens
macht Es iſt das gute Recht des Kanzlers und des
Staatsſekretärs mit Parlamentariern aller Farben in Ver
bindung zu treten und das Wort das Fürſt Bismarck
einſt in hiſtoriſcher Stunde ſprach als der Kaiſer von
ihm rerlangte daß er von den Verhandlungen ſeines Kanz
lers mit parlamentariſchen Führern vorher
in Kenntnis geſetzt werde das ſtolze Wort
des erſten Kanzlers er laſſe ſeinen Verkehr mit
Abgeordneten keiner Kontrolle untekwer
fen und über ſeine Schwelle niemanden gebieten kann
auch von Herrn von Bethmann Hollweg der konſervativen
und agrariſchen Preſſe gegenüber wiederholt werden Jeden
falls hat der Kanzler ebenſo ſtaatsklug wie taktiſch
geſchickt und taktvoll gehandelt daß er durch die
Mittelsperſonen mit den Parlamentariern in Ver
bindung trat und Herr Geheimrat Hamann der mit feinem
Verſtändnis den richtigen Weg fand hat nicht nur dem
Kanzler ſondern auch dem Vaterlande eigen Dienſt erwieſen
Karl Salomo Zachariä hat einmal geſagt Jn der Politik
iſt der ſchlimmſte Entſchluß der keinen Entſchluß zu
faſſen Daß der Kanzler als alles geſcheitert ſchien mit
kühler Ueberlegung den noch ſeinen Entſchluß faßte be
priſte daß die ſich getäuſcht haben die in ihm nur

en Phiſoſophen ſahen Wenn Herr von Bethmann
Hollweg auf dieſem Weg vorwärts ſchreitet und den
Schwerpunkt ſeiner Entſchlüſſe aufparlamentariſ ch e m
Voden begründet ſtatt ſich höfiſcher Einflüſſe zu bedienen
wird ihm das liberale Bürgertum gern folgen
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Graf Poladowskny
über die Wohnungsfrage

Zweiter deutscher Wohnungskongreß
Nachdr verb S u H Leipzig 12 Juni 1911

the Mit einem Begrüßungsabend in den Sälen des Zentral
ch aters begannen geſtern die Veranſtaltungen des Zweiten Deut

en Wohnungskongreſſes zu dem zahlreiche Teilnehmer aus allen
z ſchon mehr als jeder fünfte unſerer Mitbürger ein Großſtädter
Tei le alten Bau und Verwaltungsſünden beruhen und allen
ſie ſer des Reiches eingetroffen ſind Zur Durchführung des Kon
ken s Hat ſich ein Vorſtand gebildet dem führende Perſönlichkei
Vorſge dem Gebiete der Wohnungsfürſorge angehören Der
de ßende des Vorſtandes iſt Geh Regierungsrat Dr Liebrecht
Gr e ſtellvertretender Vorſitzender Profeſſor Dr Albrecht
n i Hterfelde Profeſſor Dr Ernſt Francke Berlin und Land
nacht rthold Blumenthal Der Kongreß iſt der zweite ſeiner Art
hatt em der erſte im Herbſt 1904 in Frankfurt a M ſtattgefunden

e Die einleitende Anſprache hielt

Graf Poſadowſky
s a Redner führte aus Um die Wohnungsfrage zu fördern

m die Möglichkeit zu ſchaffen unſere minderbemittelte Bevöten ung in einer den Anforderungen der Sittlich
und den Mindeſtforderungen der Geſundheitspflege

Saale
Morgen Ausgabe

Fünfundvierzigſter Jahrgang

auf den beſchleunigten Bau normaler Wohnungen zu dringen
man muß vielmehr die agnoſtiſch auf die inneren Urſachen
der Wohnungs not und all dieſer Mißſtände zurückgehen
um ihnen rechtzeitig und wirkſam vorbeugen zu können Von den
großen Kulurländern Europas hat Deutſchland die verhält
nismäßig ſtärkſte Bevölkerungszungahme Und dieſer
große Bevölkerungszuwachs drängt nach den Städten und zwar
nach den Großſtädten Jm Jahre 1816 lebte in Deutſchland nur
jeder 80 Einwohner in Großſtädten 1855 ſchon jeder 33 und 1910
ſchon mehr als jeder fünfte unſerer Mitbürger ein Großſtädter
Welche entſcheidenden Umwälzungen der Lebenswerte und in den
Auffaſſungen unſeres Volkes iſt in dieſen drei Zahlen verborgen
Welche Entfremdung von der Natur und welche Beein
fluſſung durch eine immer mehr verfeinerte techniſche Kultur
Während z B Berlin im Jahre 1650 nur 5000 Einwohner und
Paris ſchon mehr als 200 000 Einwohner zählte wird GroßBerlin
ſchon in wenigen Jahren ebenſo viel Einwohner haben wie Groß
Paris innerhalb des Seine Departements Erſt durch die deutſche
Sozialpolitik iſt man gezwungen worden ſich eingehend mit den
Lebensverhältniſſen und Lebensbedingungen der minderbemittel
ten Volksklaſſen d h der großen Maſſe zu beſchäftigen insbe
ſondere mit den Urſachen von Krankheit und Tod Dabei entdeckte
man auch und entdeckt noch heute faſt täglich Wohnungszuſtände
die auf allen Bau und Verwaltungsſünden beruhen und allen
Anforderungen der Sittlichkeit und Geſundheit widerſprechen

Jch nehme aus dem überreichen Material nur Bezug auf die

auf die Berliner ſtädtiſche Wohnungsſtatiſtik auf die Berichte der
Dresdener Stadtmiſſion auf die Schilderung Profeſſor Dr Eber
ſtadts in den Preußiſchen Jahrbüchern von den Wohnungs
zuſtänden der Arbeiterwohnhäuſer in Spandau Jch verweiſe end
lich um unſere ſüddeutſchen Reichsgenoſſen nicht zu überſehen auf
die traurigen Wohnungszuſtände in München
Als Muſterbeiſpiel führe ich von Berlin nur an daß dort 1905
über eine halbe Million beſetzter Wohnungen gezählt wurden wo
von nahezu die Hälfte nur ein einziges heizbares
Zim mer hatten Rund ein Siebentel von dieſen Wohnungen
war noch dazu ohne Küche über ein Drittel aller Berliner be
ſetzten Wohnungen beſtand überhaupt lediglich aus einem heiz
baren Zimmer und Küche Dr Grünſpan kommt zu dem ſogar
recht optimiſtiſchen Reſultat daß von je 100 Berliner Klein
wohnungen wenigſtens 7 übervölkert ſind und daß von je 100 in
Berliner Kleinwohnungen lebenden Menſchen mindeſtens vierzehn
ſchlechte und zu enge Wohnungen haben Selbſt in Einzimmer
wohnungen finden ſich Schlafgänger und Zimmermieter und von
den Zweizimmerwohnungen ſind nur 72 v H ohne Zimmermieter
und Schlafgänger

Die Statiſtik lehrt ferner einen
Rückgang des Geburten Weberſchuſſes

und namentlich einen ſchnellen Rückgang der weiblichen Frucht
barkeit Der ungünſtige Einfluß des großſtädtiſchen Zuſammen
lebens auf die Wehrfähigkeit iſt erwieſen Obgleich die landwirt
ſchaftliche Tätigkeit ſchon wegen ihrer klimatiſchen Abhärtung
günſtigere Vorbedingungen für die Wehrfähigkeit liefert ſo iſt doch
infolge Unterernährung ein ſtändiger Rückgang der körper
lichen Tauglichkeit für den Heeresdienſt auch bei der ländlichen
Bevölkerung von Jahr zu Jahr bemerkbar Der Uebergang von
der Naturalwirtſchaft zur Geldwirtſchaft auch in bäuerlichen Be
trieben bewirkt den Verkauf der Erzeugniſſe der eigenen Wirt
ſchaft und die Ernährung mit gekauften häufig minderwertigen
Lebensmitteln Während ſich aber unſere deutſche Geſamtbevölke
rung jährlich um faſt 850 000 Seelen vermehrt müſſen wir doch
Arbeiterheere aus Rußland Oeſterreich und Jtalien herbeiziehen
um die deutſche Scholle zu bearbeiten um unſere Häuſer und
Straßen zu bauen und um unſere Bergwerke auszunutzen Gleich
zeitig hören wir aber aus den Großſtädten alljährlich Klagen über
Arbeitsloſigkeit Es zeigt ſich hierin bei unſerer Bevölkerung eine
zunehmende Abneigung gegen ſchwere körperliche Arbeit die als
minderwertig angeſehen wird und damit hängt zuſammen die
Neigung zur Abwanderung nach den Großſtädten den Brennpunk
ten von Jnduſtrie und Handel wo ſich mehr Gelegenheit für
körperlich leichtere gegen die Unbilden des Wetters mehr geſchützte
wenn auch vielfach höchſt mechaniſche Arbeit finde Es ſind indes
nicht nur die auf ihrer Hände Arbeit angewieſenen Geſellſchafts
klaſſen welche dem Lichte der Großſtädte zufliegen Auch weite
Kreiſe der beſitzenden Klaſſen glauben in völliger Verkennung
menſchlicher Lebensaufgaben und kluger Lebenskunſt nur in den
Großſtädten ihr Glück und ihre geiſtige Befriedigung finden zu
können

Tauſende ſiedeln nach den Großſtädten über

Tauſende welche kein notwendiger und nützlicher Zweck dazu
drängt Tauſende die in den Menſchenmaſſen der Großſtädte wie
ein Sandkorn im Ozean verſchwinden während ſie in den Provinz
ſtädten und auf dem flachen Lande in der Gemeinſchaft ihrer Mit
bürger noch wefentliche und geachtete Dienſte leiſten könnten So
entſtand neben dem natürlichen und noch immer anhaltenden
Wachstum unſerer Bevölkerung ein fortgefetzter Zuzug nach den
Großſtädten eine örtliche Ueberlaſtung welcher der Bau von
Kleinwohnungen für die minderbemittelte Bevölkerung vielfach

nicht gefolgt iſt Dieſe minderbemittelte Bevölkerung findet zum
Teil keine ausreichenden kleinen Wohnungen oder ſie vermag die
durch die enorm geſtiegenen Bodenpreiſe und die Häuſerſpeku
lativnen emporgeſchnellten Mieten nicht zu erſchwingen Unſere
ganze Arbeit in der Wohnungsfrage muß beim fortgeſetzten
Wachstum unſerer Bevölkerung und den nicht vorauszuſehenden
und nicht zu beherrſchenden Gründen des Zuſammenſtrömens immer
größerer Maſſen an gewiſſen Schnittpunkten unſeres wirtſchaftlichen
Lebens eine Danaidenarbeit bleiben wenn wir nicht unterſtützt
werden durch die Beſtimmungen eines Wohnungsgeſetzes welches
nicht nur gewiſſe Mindeſtforderungen für die Herſtellung von
Wohngebäuden aufſtellt ſondern auch den Verwaltungs oder
Polizeibehörden das Recht gewährt Art und Umfang der Be
nutzung der Wohnräume entſprechend den Anforderungen von Sitt
lichkeit und Geſundheit zu regeln Ohne ſolche vorbeugende Vorenhprechenden Weiſe zu behanſen genügt es nicht im allgeneinen

Wohnungsenqueten der Ortskrankenkaſſe der Kaufleute zu Berlin
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bemittelten Volksklaſſen hergeſtellten Wohnhäuſer von den zu
wachſenden und zuziehenden Maſſen immer wieder in ſchädlicher
Weiſe überfüllt werden Man denke nur an Orte mit großen
Saiſonbetrieben wo man ſich kaum darum zu kümmern pflegt wie
den zahlreichen für den Betriebszeitraum zuziehenden Arbeits
kräften ein Unterkommen geſchaffen werden kann Jn ſolchen Be
ſtimmungen kann ebenſo wenig eine Beſchränkung der Freizügig
keit gefunden werden wie in den geſetzlichen und landespolizei
lichen Vorſchriften welche der Verbreitung von Volkskrankheiten
vorbeugen ſollen Mit einem

Wohnungsgeſetz

muß auch die Möglichkeit einer ausreichenden Aufſicht ſeiner Durch
führung gegeben ſein Wie nötig das iſt zeigen die neueſten Vor
gänge in Berlin wo die Belegung von Dachwohnungen verboten
iſt und trotzdem wie ſich aus amtlichen Erlaſſen ergibt zahlreiche
derartige Wohnungen tatſächlich belegt waren Ein ſolches Geſetz
muß auch Vorſchriften enthalten daß gewiſſe in den Bebauungs
plan einbezogene Landſtücke nur mit Kleinwohnungen bebaut und
die darauf errichteten Häuſer auch nur als Kleinwohnungen be
nutzt werden dürfen

Es iſt ſozialpolitiſch und wirtſchaftlich falſch die minder
bemittelten Klaſſen der im Dienſte der beſitzenden Geſellſchafts
kreiſe doch fortgeſetzt bedürfen in weitentfernteſte Vor
o rte zuſammenzudrängen Nicht alle Beteiligten vermögen mit
dem Fahrrad dieſe Entfernungen zu überwinden ganz abgeſehen
von der damit verbundenen körperlichen Abnutzung Andere Ver
kehrsmittel ſind vielfach zu koſtſpielig Wenn man Beſtimmungen
erläßt über die Feſtſtellung der Bebauungspläne zum Beſten der
Villen ſo iſt es unerläßlich und gerecht auch für den Bau von
Kleinwohnungen derartige Beſtimmungen zu erlaſſen Jn das
Zweckverbandsgeſetz für GroßBerlin iſt nach den Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes auch einbezogen das Recht ein beſtimmtes
Gelände für den Bau von Kleinwohnungen zu erwerben und
durch Bebauung nutzbar zu machen Man ſcheint im Herrenhaus
dieſe Beſtimmung ſtreichen zu wollen Das wäre ein ſozial
politiſcher Fehler Zuſtimmung mindeſtens ſoweit es ſich
um den Erwerb von Ländereien handelt Dadurch daß man die
Herſtellung von gefunden Kleinwohnungen in den Großſtädten zu
erſchweren ſucht verhindert man nicht den Zug nach den Groß
ſtädten Ferner müſſen wir eine Ergänzung der lapidaren Vor
ſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuches über das Erbbaurecht for
dern Denn in dieſer Rechtseinrichtung liegt die Möglichkeit mit
geringſtem Koſtenaufwand den Beſitz von Grund und Boden für
Wohnungszwecke auf die Lebensdauer mehrerer Geſchlechter hinauf
zu erwerben während dem Eigentümer und ſeinem Erben der volle
Ertrag künſtlicher Wertſteigerung verbleibt Soll das
Erbbaurecht für die großen Maſſen unſerer Bevölkerung nutzbar
gemacht werden ſo muß

das Großkapital
hierin Gelegenheit zur Kapitalsanlage ſuchen Für die Gemeinden
liegt in der Anwendung des Erbbaurechts zur Förderung des
Kleinwohnungsbaues ein beſonders nützliches Gebiet der Tätigkeit

Aber freilich darf in dieſem Falle das für den Kleinwohnungs
bau aufzuteilende Gelände nicht nach finanziellen Geſichtspunkten
ſondern nur unter Wahrung allen Vorbehalts gegen Mißbrauch
und nur nach ſozialpolitiſchen Grundſätzen und nach Maßgabe der
Selbſtkoſten ausgegeben werden Die Wertzuwachsſteuer
ſchließlich mag für das Reich eine gute Finanzquelle ſein und
wäre ſie mir während meiner Stellung als Reichsſchatzſekretär ſo
eindringlich angeboten ſo hätte ich ſie gerne auch für das Reich
angenommen Aber davon daß hierdurch die Grundſtücksſpeku
lation eingeſchränkt und die weitere maßloſe Steigerung der Grund
ſtückspreiſe gehemmt werden wird kann ich mich wenigſtens zurzeit
noch nicht überzeugen Sehr richtig Jch fürchte vielmehr daß
in Zukunft der Mieter auch noch die Zinſen dieſer
neuen Grundſtücksbelaſtung zu tragen hat Sehr
richtig

Die offenen und ſtillen Gegner der Sozialpolitit
werden für unſere Arbeit nicht zu gewinnen ſein und wenn wir
mit Engelszungen redeten Das iſt einmal Charakteranlage Es
gibt aber ſozialpolitiſch freundlich geſinnte Kreiſe die nur vor
der Größe der Aufgabe erſchrecken und deren guter edler Wille
gegenüber vielfachen Anforderungen ſtaatlicher und privater Für
ſorge ſozialer Art zu erlahmen droht Man hört das Wort nun
möge man einmal mit der Sozialpolitik aufhören
Das kommt mir ſo vor als wenn man dem Handel oder der Jn
duſtrie oder der Landwirtſchaft zurufen wollte Wir mögen doch
nun einmal mit unſerer Handels und Wirtſchaftspolitik aufhören
Es entſtehen eben auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens
fortgeſetzt neue Forderungen die man nicht mit dem Gefühl be
quemen Beharrungsvermögens abſchlagen kann Deshalb möchte
ich zum Schluß meiner Ausführung allen denen die das große Ziel
unſerer Arbeit unterſtützen das ſchöne Bibelwort zurufen Laſſet
uns Gutes tun und nicht müde werden Lebhafter
anhaltender Veifall

e e e

Der dentſche Rundflug
Berlin 12 Juni

Außer dem Flieger Lindpaintner der Sonntag als
einziger ohne Zwiſchenlandung den Flugplatz bei Magdeburg
das Ziel des erſten Tages im deutſchen Rundflug erreichte
iſt Sonntag keiner der Flieger in Magdeburg eingetroffen
König der Sonntag früh 11 Kilometer vor Magdeburg
landete ſtieg am Abend gegen 8 Uhr wieder auf um nochmals
den Verſuch zu machen das Ziel zu erreichen Er hatte jedoch
kein Glück damit und mußte ſchon nach wenigen Minuten
landen Montag früh ſtieg er wieder auf und traf um 5 Uhr
in Magdeburg ein Als Dritter iſt inzwiſchen noch Büchner
in Magdeburg gelandet Er paſſierte Montag um 54 Uhr
morgens die Startlinie in Johannisthal und flog direkt bis
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nach Heyrothsberge in der Nähe von Magdeburg Dort machte
er eine Zwiſchenlandung ſtieg dann wieder auf und traf um

17 Uhr auf dem Cracauer Anger in Magdeburg ein Büchner
flog durchſchnittlich in einer Höhe von 1000 Metern mußte
jedoch ſtändig gegen den Wind kämpfen

Außer Büchner ſind noch Jeannin Laiſch und Dr
Wittenſtein Montag früh in Johannisthal geſtartet aber
keiner von ihnen hat das Ziel erreicht Büchner überholte in
der Nähe von Potsdam Jeannin und beobachtete daß der
Aviatikapparat nicht recht in Ordnung zu ſein ſchien Jn der
Tat mußte Jeannin der mit ſeinem Begleiter Rathjen um

40 Uhr aufgeſtiegen war über Marienfelde kehrt machen da
der Motor und das Höhenſteuer nicht nach Wunſch funktio
nierten Er wird vorausſichtlich erſt in Magdeburg zum Rund
flug ſtarten Laiſch der um 05 Uhr mit ſeinem Paſſagier
Oberleutnant Leitner als erſter geſtartet war mußte in
folge des böigen Windes 20 Kilometer vor Magdeburg landen

Einen ausgezeichneten Flug

vermochte Dr Wittenſtein auszuführen Er verließ als
letzter mit ſeiner Gattin und Herrn Scholler als agiere
das Feld in Johannisthal und konnte in geradem Fluge bis
zu der Ortſchaft Rietzel bei Burg vordringen Dort ſetzte in
einer Höhe von 800 Metern plötzlich der Motor aus und Dr
Wittenſtein wurde gezwungen zu landen Jn tadelloſem Gleit
fluge ging er nieder und landete ohne Beſchädigung ſeiner
Maſchine

Einen eigenartigen Landungsplatz
mußte ſich Sonntag früh der Flieger Müller wählen Er
kam nicht weit über Wannſee hinaus und mußte um 10 Uhr
wegen Motordefektes auf dem Südweſtkirchhof von a ſar
dorf bei Berlin landen Auf dem Friedhofe befinden ſich frei
lich noch keine Gräber Die Landung ging ohne jede Schwierig
keiten vonſtatten Müller ſah ſich zu der Landung gezwungen
weil an dem Oeler ſeines Motors ein Defekt eingetreten war
der eine Reparatur notwendig machte Dieſe wurde noch im
Laufe des Sonntags von Müllers Monteuren die ihm im
Automobil gefolgt waren ausgeführt ſo daß der Doppeldecker
jetzt wieder vollſtändig flugbereit iſt Müller gedenkt Montag
abend den Weiterflug anzutreten

Von den übrigen Fliegern die noch nicht geſtartet ſind
wird Wiencziers Dienstag in Magdeburg zur Teilnahme
am Deutſchen Rundflug aufſteigen v Gorriſſen wird erſt
in Hamburg ſtarten Paul Lange und Bruno Hannuſchke
werden in Kiel ſtarten Joſef Su velak will noch auf einem
Etrich Rumpler Eindecker das Pilotenzeugnis erwerben und von
einer der ſpäteren Etappen aus an dem Rundflug teilnehmen

4

Die weitere Fahrt
Dienstag geht es nach Schwerin weiter 176 Kilometer

Am 14 Juni finden Schauflüge in Schwerin ſtatt Am 15 Juni
Flug Schwerin Hamburg 125 Kilometer Am 16 Juni
Schaufliegen in Hamburg Am 17 Juni Flug Hamburg Kiel
83 Kilometer Vom 17 bis 23 Juni Kieler Flugwoche

Am 23 Juni Flug Kiel Lüneburg mit Zwangszwiſchenlandung
in Lübeck 147 Kilometer Am 24 Juni Flug Lüneburg
Hannover 124 Kilometer Am 25 Juni Schaufliegen in
Hannover Am 26 Juni Flug Hannover Münſter mit
Zwiſchenlandung in Minden und Bielefeld 180 Kilometer
Am 27 Juni Schaufliegen in Münſter Am 28 Juni Flug
Münſter Köln mit Zwiſchenlandungen in Weſel und Neuß
168 Kilometer Am 29 Juni Schauflüge in Köln Am

30 Juni Flug Köln Dortmund 138 Kilometer Am 1 Juli
Schauflüge in Dortmund Am 2 Juli Flug Dortmund Kaſſel
153 Kilometer Am 3 Juli Flug Kaſſel Nordhauſen 102

Kilometer Am 4 Juli Flüge in Rordhauſen Am 5 Juli
Flug Nordhauſen Halberſtadt Ueberharzflug 112 Kilometer
Am 6 Juli Schauflüge in Halberſtadt Am 7 Juli Flug
Halberſtadt Berlin mit Schleifenflug nach Aſchersleben und
Zwiſchenlandung in Deſſau 203 Kilometer

Deutsches Reich
Der Glückwunſch des Landwirtſchaftsminiſters

Der Land und Forſt wirtſchaftliche Hauptverein für den
Regierungsbezirk Hannover beging am Sonntag die
Feier ſeines 75jährigen Beſtehens an der auch der Miniſter
für Landwirtſchaft Domänen und Forſten Dr Freiherr
von Schorlemer teilnahm Der Miniſter ſprach dem
Verein die beſten Glückwünſche aus und ſagte u Die
Provinz zeichne ſich durch eine glückliche Beſitzverteilung aus
und die Liebe zur Heimat mache es den Bewohnern zur
Pflicht das Erbe ungeteilt zu erhalten Aber auch die
Söhne vom Lande die nicht auf dem väterlichen Hofe
bleiben könnten machten draußen ihrer Heimat Ehre und
wenn kürzlich von polniſcher Seite das Wort ge
fallen ſei daß auf den Anſiedlungen im Oſten nur der
Bauſchutt zuſammengetragen werde ſo habe er den Ein
druck gewonnen daß ſich dieſer Bauſchutt zuſammen
ſetze aus deutſchen Männern die imſtande
ſind ihr Volkstum zu wahren und die dafür
eintreten daß die Erde deutſch iſt und deutſch bleibt

Landtagserſatzwahl in Eſchwege Schmalkalden
Eine Landtagserſatzwahl muß in den nächſten Tagen

in Eſchwege Schmalkalden ſtattfinden wo das Mandat des
nationalliberalen Abg Dr Wendlandt für un
gültig erklärt worden iſt Dr Wendlandt wurde 1908
mit 157 gegen 147 Stimmen gewählt die auf den früheren
freikonſervativen Abg v Chriſten fielen Eine Stimme
zerſplitterte ſich Die Zahl der Wahlmänner betrug 319

Am Sonnabend haben die Wahlmännererſatz
wahlen ſtattgefunden Jm Kreiſe Eſchwege wurden
11 Liberale 9 Konſervative und 1 Sozialdemokrat im
Kreiſe Schmalkalden 26 Liberale und 4 Konſervative ge
wählt Gegenüber 1908 haben die Liberalen eine und
die Konſervativen zwei Stimmen gewonnen die
Sozialdemokraten drei Stimmen verloren

Die Nationalliberalen und die Sozialdemokratie
Der nationalliberale Reichstagsabg Streſemann

hat am Sonnabend in München geſprochen Nach den
Münch Neueſt Nachr erklärte er

Jn ihrer Stellüng zur Sozialdemokratiewarnte die nationalliberale Partei ab ob die Revi

ſioniſten oder die Radikalen die Oberhand be
halten ob die Sozialdemokratie ſich in den Rahmen des
heutigen Staates einfügen werde und ſachlich mit der
nationalliberalen Partei zuſammenzuarbeiten geſonnen
ei Das nächſte Flottengeſetz ſo meinte der Redner
roniſch werde hierzu der Prüfſtein ſein

Ein Streit um die Fronleichnamsprozeſſion
4 Jn Fürth entſtand ein Konflikt zwiſchen dem Ma

giſtrat und dem katholiſchen Stadtpfarramt das am
Fronleichnamstag in dieſem Jahre zum erſten Male eine
öffentliche Prozeſſion veranſtalten will Der Magiſtrat verweigert
die Erlaubnis dazu in dem geplanten Umfange und will ſie
nur unmitelbar um die Pfarrkirche herum geſtatten Außerdem
verweigerte der Magiſtrat die Erlaubnis zur Aufſtellung von
Altären auf ſtädtiſchem Grund und Boden alſo in den Straßen
Das Pfarramt legte telegraphiſch Beſchwerde bei der Regierung ein

Deutſche Offiziere in Argentinien
Die deutſchen Jnſtruktionsoffiziere ſind nach einer Meldung

aus Buenos Aires vom Präſidenten empfangen und vom
Oberſt Uriburn vorgeſtellt worden Der Präſident ſagte er habe
aufmerkſam die Tätigkeit der Offiziere in der Kriegsakademie ver
folgt und ſei ſehr befriedigt von dem großen Eifer
den ſie bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zeigten Der Präſident
bat ſodann Oberſtleutnant Frhrn v d Goltz und ſeinen Vater
den Generalfeldmarſchall Frhrn v d Goltz herzlich zu grüßen

Hof und Perſonalnachrichten
Das Kaiſerpaar Prinzeſſin Viktoria Luiſe und Prinz

Georg von Griechenland wohnten am Sonntag nach
mittag der Ruderregatta in Grünau bei und beſuchten am Abend
die Vorſtellung im Königlichen Opernhauſe Gegeben wurde
Alda mit Frau Mafalda Salvatini als Gaſt in der Titelrolle

Das Publikum ſpendete der Vorſtellung und beſonders auch dem
Gaſt ſtarken Beifall an dem ſich auch der Kaiſer und die Kaiſerin
beteiligten Geſtern früh 6 Uhr 30 Min traf der Kaiſer von
Berlin kommend auf dem Truppenübungsplatz Döberitz ein und
beſichtigte das 1 und das 2 Garde Dragonerregiment Das
Frühſtück wurde mit den Offizierkorps der Regimenter im Kaſino
des Lagers eingenommen

Gegenüber einer durch einen Teil der Preſſe gegangenen
Meldung daß der deutſche Geſandte in Tanger nicht auf ſeinem
Poſten ſei kann der Tag feſtſtellen daß Freiherr von Seckendorf
nach wie vor ſeine Funktionen in vollem Maße ausübt

Die kommende Reichstags wahl
Wie die Bresl Ztg erfährt ſind als Reichstagskandi

daten ſeitens der Fortſchrittlichen Volkspartei
aufgeſtellt worden für Breslau Land Neumarkt
Oberpoſtaſſiſtent Max Kretſchmer für Oels War
ten berg Rechtsanwalt Dr Püſchel beide in Breslau

Der Wahlkreis Breslau Land wird gegenwärtig durch
den konſervativen Abg Grafen v Carmer vertreten der in
der Stichwahl gegen den Sozialdemokraten Schütz ſiegte der

rei Oels Wartenberg durch den konſervativen Abg
v Enen

Der Zentrumsabg Opfergelt der Vertreter des
Wahlkreiſes Geilenkirch Heinsberg Erkelenz lehnte der Köln
e u aus Geſundheitsrückſichten eine neue Kan
idatur ab

Dir Hanſa Heer chan

H T B Berlin 12 Juni Tel Bericht
Nach dem Sportpalaſt in der Potsdamerſtraße hat der

Hanſabund ſeine Anhänger zum erſten allgemeinen Deutſchen
Hanſatag entboten An das geſamte erwerbstätige Bürgertum
an die Männer und Frauen des Handels der Schiffahrt der
Gewerbe an Großunternehmer wie Mittelſtand an Geſchäfts
inhaber wie Angeſtellte iſt der Ruf ergangen und ſie alle
haben ihre Vertreter entſandt

Schon um 1 Uhr der Beginn der Tagung iſt um 26 Uhr
feſtgeſetzt erſcheinen die erſten Teilnehmer Jn immer
dichterer Folge erſcheinen ſie in kleineren Trupps Gegen
2 Uhr iſt ſchon die Hälfte des gewaltigen hohen Saalbaues
gefüllt der mit der Kaiſerbüſte und Fahnen in deutſchen
Farben und denen der Bundesſtaaten geſchmückt iſt Aus Nord
und Süd aus Oſt und Weſt des deutſchen Vaterlandes ſind die
Teilnehmer gekommen Die verſchiedenſten Mundarten klingen
durcheinander Vor dem Hauptportal an dem das Wahr
zeichen des Hanſabundes ein Hanſaſchiff mit geſchwellten Segeln
ſtolz herabblickt wird der Andrang immer ſtärker Die Kine
matographen ſind flott bei der Arbeit weithinleuchtende Pla
kate verſprechen kinematographiſche Vorführungen vom Hanſa
tag für den Abend Eifrig vertieft man ſich im Saal in die
Lektüre des Hanſabundes des offiziellen Organs in dem
es u a heißt

Heute nachdem zwei Jahre ſeit der Gründung ver
ſtrichen ſind und Tatſachen ſprechen können darf wohl feſt
geſtellt werden daß der Hanſabund diejenigen enttäuſcht hat
die aus egoiſtiſchen oder anderen Gründen eine einſeitige
Jntereſſenvertretung von ihm erwarteten und daß er die
Prophezeiungen der anderen Lügen geſtraft hat indem er
ſtatt ſchwächer und zerfahrener ſtärker und geſchloſſener ge
worden iſt Er iſt heute jenſeits aller Kritik ein Macht
faktor den Freund und Feind in Rechnung ſtellen

Und daß ihn auch der Feind in Rechnung ſtellt das zeigt
ſich deutlich genug im Saal wohin der Bund der Landwirte
mehrere ſeiner Angeſtellten entſandt hat um das Terrain zu
rekognoſzieren

Um 43 Uhr wo die Lichter im Saal aufflammen ſind
alle Plätze zur ebenen Erde und auf der Galerie beſetzt Man
muß bereits bei den Preſſeplätzen Zwangsanleihen machen
Noch immer kommen Nachzügler wohl an 10 000 Perſonen ſind
verſammelt Das erweiterte Präſidium dem u a angehören
Geh Rat Ravensé Generaldirektor Waldſchmidt Schmuhſahl
Hamburg Toepfer Stettin Obermeiſter Richter Landrat
Roetger Präſident Kaempf Dr Koethener Obermeiſter Richt
Abg Streſemann Oberbürgermeiſter Geheimrat Jacob Albert
Sturm hat bereits zu beiden Seiten der Rednertribüne Platz
genommen Kurz vor 343 Uhr ertönten Gongſchläge Der
Präſident des Hanſabundes Geheimrat Prof Rieß er erſucht
den Mittelgang frei zu machen Wenige Minuten darauf er
greift er nochmals das Wort um unter jubelnder Zuſtimmung
folgendes Huldigungstelegramm an den Kaiſer zu verleſen

Tauſende von Angehörigen des Gewerbes der Jn
duſtrie und des Handels welche hier im Sportpalaſt zu
Berlin aus allen deutſchen Gauen zum erſten allgemeinen

Deutſchen Hanſatag zuſammentreten bringen Eurer Kaif
lichen und Königlichen Majeſtät als Schirmherrn der Gleg
berehtigung aller deutſchen Arbeit das Gelöbnis unwand
barer Treue ehrerbietigſt dar el

Dann beſteigt Geheimrat Rießer die Rednertribüne
einer Begrüßungsanſprache Die beiden erſten Jahre deHanſabundes ſeien Kriegsjahre geweſen Jn dieſer den wurd

eine gewaltige und ſchlagfertige Zräaniſa ion haſten Da
deutſche Bürgertum hat ſich zu einer einheitlichen Front
ſammengeſchloſſen trotz aller Quertreibereien Das Bürgert
hat ſich daran gewöhnt getrennt zu marſchieren um verein
ſchlagen zu können Jn den erſten beiden Jahren des Bund
ſind 11 Reichs und Landtagsſitze den Gegner
entriſſen worden Weitere werden folgen Das Ziel
des Bundes iſt das direkte Gegenteil von dem was Unkundig
oder böswillige Gegner behaupten Der Bund erſtrebt eine
ehrlichen Frieden zu dem wir heute freilich nur durch ehrlich
Kämpfe gelangen können Der Bund will Verſöhnung nicht
Verhetzung Die Ausführungen des Redners wurden wieder
holt von ſtürmiſchen Rufen unterbrochen

Es ſprach dann der Präſident des Handelstages Reichs
tagsabgeordneter Stadtrat Kämpf über die Notwendigkeit
des Hanſagedankens Jn ſeinem Schlußwort wies Geh
Rat Dr Rießer darauf hin daß bei den Wahlen der Hanſa
bund die bürgerlichen Parteien unterſtützen werde Vor allem
diejenigen Kandidaten aus unſerem eigenen Lager die
Gewähr dafür bieten daß ſie in ihrem parlamentariſchen
Wirken unſere Gleichberechtigungsfragen in ihren Parteien zur
Geltung bringen werden Stichwahlparolen können wir ſofern
es ſich nicht um ſolche Kandidaten handelt die wir bei der
Hauptwahl ſchon unterſtützten niemals ausgeben Den
Junkern rufen wir zu daß ſie den Bogen nicht allzu ſtraff
ſpannen fo daß ſchließlich eine Wahlparole Hie Junker hie
Bürger zur Notwendigkeit werden müßte Der Tag der Ab
rechnung muß kommen ſolange er auch hinausgeſchoben wird
Der Hanſabund erwartet daß jeder ſeine Pflicht tun werde

Nach 6 Uhr wurde der Hanſatag geſchloſſen
Ausführlicher Bericht folgt

Ausland

Um Marokko
I Aus London meldet man Jm Vordergrunde des öffent

lichen Jntereſſes ſtehen die neueſten Vorgänge im Reiche
Mulay Hafids über welche die geſamte Preſſe mit etwas ner
vöſer Aufgeregtheit von überall die ausführlichſten Meldungen
veröffentlicht Ganz offen wagt die Preſſe ihre Meinung noch
nicht zu ſagen, doch ſieht man aus den vorliegenden Meldungen
und Kommentaren mit Leichtigkeit daß an der Themſe Un
zufriedenheit herrſcht Man iſt ſowohl mit Frankreich wie mit
Spanien unzufrieden und fürchtet von dem übereilten und un
überlegten Vorgehen der beiden Rivalen unliebſame Wir
kungen auf die Lage in Europa Der Times Korreſpondent
in Tanger gibt eine weitere

Erklärung für die ſpaniſche Jnvaſion
Neben der angeblichen Nachtattacke auf Alkazar ſoll ſie

hauptſächlich die Folge der Ermordung eines ſpaniſchen Schutz
befohlenen namens Ahmud ben Malek ſein Die Maleks waren
aber keineswegs in Alkazar anſäſſig ſondern auf den Mas
muda Bergen auch war es nicht der Kronprätendent Tazyiag
der wie die Spanier behaupten Ahmed ben Malek getötet
hat ſondern ſein eigener Stamm tötete ihn um ſich für ſeine
zahlreichen Erpreſſungen die er als Scheik und ſpaniſcher Ver
trauensmann verübt hatte zu rächen Der Korreſpondent führt
eine ganze Anzahl von Beiſpielen marokkaniſcher Grauſamkeit
gegen europäiſche Schutzbefohlenen an um damit zu beweiſen
daß wollten andere Staaten dem Beiſpiele Spaniens folgen
die Karte von Marokko bald gar bunt ausſehen würde

Die franzöſiſche und engliſche Diplomatie vertritt in
Madrid den Standpunkt daß für den etwaigen Ausbruch einer
Revolte in Nordmarokko Spanien direkt verantwortlich wäre
Welche Konſequenzen Frankreich und England aus der wie
es heißt wenig befriedigenden Madrider Antwort ziehen
wollen wird man erfahren ſobald der offizielle Text der
ſpaniſchen Note vorliegt

Paris 12 Juni General Moinier hat nach der Beſchießung
von Bahlil am 7 Juni den Marſch auf Mekines fortgeſetzt
doch hat man hier noch immer keine Beſtätigung von der Ein
nahme der Stadt Man glaubt jedoch daß dieſe am Sonn
abend ſtattgefunden habe Jn Fez eingetroffene Boten melden
von einer heftigen Kanonade unweit von Mekines Jn Vor
ausſicht der Einnahme der Stadt hat Mulay Hafid bereits Ben
Aiſfa zum Gouverneur ernannt Die Stadt Sefru iſt von den
aufrühreriſchen Ait Yuſſi völlig blockiert Eine kleine Ab
teilung iſt zu ihrem Entſatz von Fez abgegangen Zwei Eng
länder die von Fez nach Sefru reiſten wurden von den Ber
bern angegriffen und mußten fliehen wobei ihr Führer ge
tötet wurde Der eine Engländer der Miſſionar Geo Veed
verſteckte ſich in den Bergen während es ſeinem Begleiter ge
lang Fez wieder zu erreichen

Waffenſtillßand in Albanien
S Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Nachdem die politiſche Lage Sonntag noch für ernſt gelten

konnte war geſtern eine allgemeine Entſpannung bemer
die die Börſe mit einer Hauſſe in Türkenwerten begrüßt r
Erklärungen die der türkiſche Botſchafter Reſchid Paſcha daß
Wien erhielt haben hier ſehr befriedigt da ſie klarſtelltenOeſterreich nicht die Abſicht hegte in die inneren türtiſte
Angelegenheiten einzugreifen Pndern nur freundnachb ehe

darauf hinweiſen wollte daß eine baldige Beendigung des
ſtandes im e der Türkei liege Nachdem Tor n
Paſcha bei der Verfolgung der Maliſſoren bis zum Grenz 8
Sem gelangt iſt herrſcht wie der A meldet ſeit n
Stunden tatſächlich Waffenſtillſtand da der Miniſterrat ſi zie
Abweſenheit des Großweſirs nicht entſchließen mochte durch
zur Verfolgung über den Sem hinaus zu geben und dadue
neue Komplikationen hervorzurufen Der Großweſir be
tragte ſeinerſeits Torguth er ſolle mit allen Mitteln eine frn
liche Einigung anſtreben Man will der Revue auf
Amſelfeld zu der Mahmud Schefket Paſcha geſtern nach Koſſew
abreiſte den Charakter einer großen Friedens und e
öhnungsaktion geben und möchte in die umfaſſende Amnee dort veröffentlicht werden ſoll am liebſten ſchon die zie

des albaniſchen Aufſtandes einſchließen
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ſalle und Umgebung
Halle a S 13 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle 12 Juni

Am Vor tandstiſch die Herren Juſtizrat Föh rin g und

gaumeiſter Gyg a WDie Verſammlung beſchäftigt ſich zunächſt mit dem
Rücktritt des Herrn Vorstehers Steekner
err ſtellvertretender Vorſteher Föhring verlieſt folgenden Zuief des Herrn Geheimrats Steckner

Halle a den 30 Mai 1911
An den ſtellvertretenden Stadtverordnetenvorſteher

Herrn Juſtizrat Föhring vier
ier

Nachdem i von ernſter Krankheit wieder hergeſtellt
und meine Tätigkeit wieder aufgenommen habe ſtehe ich
noch immer vor der eindringlichen Mahnung der Aerzte
mich in jedem alle von einem Teile meiner öffentlichen
Aemter zu entlaſten und die Ueberbürdung an Arbeit
welche ich in dieſer Richtung auf meine Schultern ge
nommen habe zu vermindern

Jch erkenne dieſe Mahnung als eine wohlbegründete
an und ich komme infolgedeſſen wenn auch mit ſchwerem
Herzen zu dem Entſchlüſſe Jhnen mitzuteilen daß ich
mein Amt als Stadtverordneten wie auch als
Stadtverordneter mit dem heutigen Tage niederlege

Meine Entſchließungen ſind nicht vorſchnell gefaßt
ſondern das Ergebnis reiflicher Erwägung

Jch hoffe auch nachdem ich ſeit mehr als zwei Jahr
zehnten mich als Stadtverordneter in die Dienſte unſerer
Stadt geſtellt habe die Billigung meiner Mitbürger zu
finden wenn ich gewarnt durch ſchwere Erkrankung in
meinem Lebensalter die Laſt der Arbeitsverpflichtungen
zum Vorteil meiner Geſundheit mindere

Jch bitte Sie der Stadtverordnetenverſammlung
meinen Dank für das Vertrauen welches ſie mir erwiefen
ſowie für die Nachſicht bei meiner Führung der Geſchäfte
in deren Betätigung mir ſtets die Wohlfahrt unſeres
Gemeinweſens als Richtſchnur vorgeſchwebt hat aus
zuſprechen und zeichne in aufrichtiger Verehrung

Jhr ergebener
Emil Steckner

Herr Stadtverordnetenvorſteher Föhring knüpft
daran längere Ausführungen in denen er die Verdienſte
des Herrn Geheimrats Steckner um unſere Stadt würdigt
Wenn es Herrn Steckner ſchwer geworden iſt aus dem ihm
lieb gewordenen Amt zu ſcheiden ſo wird es uns doppelt
ſchwer ihn ſcheiden zu ſehen denn wir wiſſen von wie
großem Nutzen ſeine Tätigkeit für uns geweſen iſt Aber
dennoch wir können uns der Wucht der Gründe die Herrn
Steckner zum Rücktritt nötigen nicht entziehen Herr
Steckner hat ſich in außerordentlichem Maße unſer Vertrauen
erworben eine klangjährige Tätigkeit verbindet ihn mit dem
Stadtparlament Es mag ihm als Leiter eines großen
Bankinſtituts nicht leicht geworden ſein für die Arbeit im
Stadtverordnetenkollegium Zeit zu finden aber Herr
Steckner iſt darin der Tradition ſeiner Familie insbeſondere
ſeines Vaters der auch ſeine Kraft in den Dienſt der Ge
meinde geſtellt hat gefolgt Ueber 20 Jahre hat er unſerm
Kollegtum angehört lange Jahre als Vorſitzender des
Finanz und Etatsausſchuſſes dann als ſtellvertretender
Vorſteher und zuletzt als Vorſteher Jn allen dieſen Aem
tern hat er ſich großartig bewährt Die Aufgaben des Vorſtehers erſchepfen ſich nicht darin Montags hier die Ver

handlungen zu leiten er muß die Vorlagen prüfen muß ſie
durcharbeiten muß wichtigen Kommiſſionen beiwohnen er
muß weiter umfangreiche Repräſentationspflichten erfüllen
u a auch die Stadt im Provinziallandtag vertreten Wir
wiſſen wie Herr Steckner alle dieſe Funktionen mit der
ihm eigenen Gewiſſenhaftigkeit und Vorzüglichkeit aus
geübt hat Nicht er hat uns zu danken ſondern wir ihm
Jch hoffe gern daß Herrn Steckners Geſundheitszuſtand fich
doch wieder ſoweit kräftigen wird daß er an dieſe Stelle
nochmals zurückkehren kann wo er mit Gerechtigkeit und ſo
großem Erfolg lange Jahre gewaltet hat Jch bitte mich
zu ermächtigen Herrn Steckner für ſeine aufopfernde un
eigennützige Tätigkeit Dank auszuſprechen ſowie der Hoff
nung daß wir ihn ſpäter nach Kräftigung ſeiner Geſundheit
wieder auf ſeinem alten Platze ſehen möchten

Die Verſammlung ſtimmt widerſpruchslos zu
Weiter iſt ein Schreiben des Magiſtrats eingegangen

worin er anzeigt daß er zum Städtetag nach Poſen die
Herren Oberbürgermeiſter Dr Rive und Stadtrat Greß
ler entſendet die Stadtverordnetenverſammlung möge
gleichfalls Vertreter wählen Das ſoll demnächſt geſchehen

Die Schönbrodtſchen Erben bitten die Tholuckſtraße
nicht wie geſchehen auf 20 Meter ſondern auf 15 Meter
Breite feſtzuſetzen Die Sache geht an den Bauausſchuß

Herr Kaufmann Ernſt Schulze wünſcht den Bau
Brücke über den Mühlgraben bei Dietzes Hofkonditorei mög
lichſt bald ausgeführt zu ſehen damit die

Straßenbahn
öur Heide geführt werden kann

Herr Stadtbaurat Lammers entgegnet das Projekt
habe ſich noch nicht beſchleunigen laſſen Die Genehmigung
g Durchquerung des Saaletals ſtehe noch aus ebenſo ſei
ie Genehmigung der Fluchtlinien noch in der Schwebe

Weiter iſt zu bedenken daß der Abbruch der Jentſch
Färberei in naher Ausſicht ſteht Jnieſem Fall könne man die Brücke die jetzt auf 1614 Meter

Breite eſtgeſetzt ſei zweckmäßig auf 20 Meter verbreitern
was im Jntereſſe des künftigen Verkehrs liege An dem
Aufſchub der Angelegenheit trage alſo die Stadtverwaltung
eineswegs Schuld

die Herr ſtellvertretender Vorſteher Föhring ſchlägt vor

Wahl eines Vorſtehers
a die Tagesordnung der nächſten Sitzung zu ſetzen Zu
gleich bemerkt er auf privatim an ihn ergangene Anfragen
aß ſein Beruf ihm keinesfalls die Zeit laſſe das außer

ordentlich arbeitsreiche Vorſteheramt auf ſich zu nehmen
an will auf die Angelegenheit noch vor den Ferien

zurückkommen

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft den Antrag

den Keglern einen Ehrenpreis
Herr Stv Blumentritt als Referentu ewilligen

Bewilligung Die Stadtverordnetenverefürwortet die

mung könne ihren früheren n r machen
enn ſie ſei ſ Zt nicht richtig informiert geweſen Halle

mache eine gute Reklame für ſich wenn es zu ſolchen Feſten
Kongreſſen uſw die offene Hand habe Beantragt werden
500 Mk Es ſeien am Sonntag tauſend Kegler nach Halle
gekommen andere werden er

Herr Stv Thiele bekämpft den Antrag Die Stadt
verordnetenverſammlung vergebe ſich ihren Reſpekt der z B
beim Magiſtrat an ſich ſchon mehr als gering ſei wenn ſie
einer kleinen Clique zuliebe ihren früheren Beſchluß ohne
neue Gründe umſtoße Wenn Herr Blumentritt für jeden
Kegler der an 1000 fehle eine Mark zahle dann ſeien die
500 Mk für den Ehrenpreis längſt zuſammen

Herr Vorſteher Föhring ruft Herrn Thiele für die
Aeußerung von dem ſehr geringen Reſpekt den das Stadt
verordnetenkollegium einflößt zur Ordnung

Herr St Meyer befürwortet den Antrag Blumen
tritt Herr Thiele könne nicht als geeignete Perſönlichkeit
gelten das Stadtverordnetenkollegium an ſein Anſehen und
ſeinen Reſpekt zu erinnern nachdem das Volksblatt in
den letzten Tagen Herrn Vorſteher Steckner in ſo unſchöner
Weiſe heruntergeriſſen und behauptet habe Steckner
ſei vom Vorſitz zurückgetreten weil der Keglerpreis noch
nicht bewilligt ſei Herr Stv Thiele ruft Dafür bin ich
doch nicht verantwortlich Das Kegeln ſei ein ſo geſunder
Sport die 14 Bahnen dort auf dem Roßplatz ſo trefflich für
dieſe geſundheitfördernde Leibesübung daß man verſucht iſt
den Antrag zu ſtellen die Stadt möge die Halle mitſamt
den 14 Bahnen zum Selbſtkoſtenpreis im Jntereſſe der
Jugendpflege erwerben

Herr Stv Helmecke erklärt ſich für den Antrag
Blumentritt

Der Ehrenpreis im Betrage von 500 Mk wird
mit großer Majorität bewilligt

Punkt 2 fällt aus
3 Die Stadtverordnetenverſammlung genehmigt daß

für die Aula der Oberrealſchule noch neun Bänke ange
ſchafft werden Man beſchließt Ausſchreibung Ref Herr
Stv Döhler

4 Weiter wird das Einkaufsgeld zum Hospital für die
Witwe Wilhelmine Nell geb Lohſe welche am 25 Februar
1847 geboren mithin 64 Jahre alt iſt auf 2698,50 Mk feſt
geſetzt Ref Herr Stv Döhler

Punkt 5 fällt aus

Nochmals Das Brandunglück
in der IV Vereinsſtraße

Vom Magiſtrat wird uns geſchrieben
Es iſt vor allem unrichtig daß die Feuerwehr zu ſpät

eingetroffen ſei Die erſte Feuermeldung lief auf Südwache
1 Uhr 24 Min ein deren Telegraphiſt ſofort die Hauptfeuer
wache benachrichtigte die 1 Uhr 26 Min bereits auf der Fahrt
zur Brandſtelle war Der Unterſchied zwiſchen den verſchieden
weiten Anfahrtsſtrecken der beiden Wachen wurde durch die
erhöhte Schnelligkeit des Automobils ausgeglichen

Bei Ankunft des Automobils brannten bereits das ge
ſamte Treppenhaus der nach der 4 Vereinsſtraße liegende
Korridor der 2 Etage das Schuppendach des unmittelbar unter
dem Wohnzimmer der Frau Halthaus liegenden Schuppens und
die Wohnung rechts neben dem Schuppen Unter gleichzeitiger
Vornahme von Schlauchleitungen nach dem Treppenhaus und
dem Schuppen wurde auf die Nachricht daß ſich noch eine Frau
in der 2 Etage befände ein Hakenleitergang nach dieſer her
geſtellt Es war jedoch von dieſer Seite her nicht mehr mög
lich in das Haus zu gelangen Sofort wurde der Verſuch ge
macht von der 3 Vereinsſtraße aus üher das Schuppendach
mit Steckleitern in das Wohnzimmer der Frau Halthaus zu
kommen Dieſer Verſuch der von 3 Feuerwehrleuten unter
nommen wurde ſcheiterte ebenfalls weil das Dach des unter
dem Fenſter liegenden Schuppens in hellen Flammen ſtand
Einen weiteren Rettungsverſuch mit einer Hakenleiter machten
die aus dem Schuppendach herausſchlagenden Flammen eben
falls erfolglos Erſt durch Legen einer dritten und vierten
Schlauchleitung konnte nach Ablöſchen des Schuppendaches
über eine Steckleiter zu der Frau die inzwiſchen den Er
ſtickungstod erlitten hatte vorgedrungen werden

Seitens der Feuerwehr iſt alles zur Rettung der Frau
getan worden was von einer modern eingerichieten Feuer
wehr wie der unſrigen überhaupt getan werden kann Ein
Beweis dafür daß die Feuerwehr auch durchaus unerſchrocken
vorging iſt daß ein Feuerwehrmann bei den Rettungsver
ſuchen eine Rauchvergiftung und auch ſonſt noch Verletzungen
erlitten hat Bei einem Brande können ſchon wenige Sekunden
die ganze Situation ändern und das zur Anmöglichkeit machen
was vor kurzer Zeit noch erreichbar war

Die Feuerwehr hatte ſelbſtverſtändlich ihre eigenen Haken
und Steckleitern im Gebrauch die auf dem Automobil mit
geführt wurden Nur zum Beſteigen des Schuppendaches wurde
eine zufällig an dieſem lehnende Privatleiter benutzt Signale
für den erſten Schlauchangriff und für Hakenleitern wurden
gegeben Der erwähnte Ruf nach der Hakenleiter erfolgte nach
dem Steckleiterangriff über das Schuppendach weil ſich deren
Herbeiholen durch die Länge des Weges von der 4 nach der
3 Vereinsſtraße etwas verzögerte

Auf das Zurücklaſſen von 2 Mann auf der Südwache ein
zugehen erübrigt ſich

Pferde und Fahrzeuge können erſt dann zurückgeſchickt
werden wenn ſie auf Brandſtelle entbehrlich ſind da auf den
Fahrzeugen die notwendigen Geräte der Feuerwehr verſtaut
ſind Feuertechniſch iſt es durchaus richtig daß Pferde und
Fahrzeuge auf Brandſtelle verbleiben da jede Brandſtelle durch
den Feuermelder telephoniſch mit der nächſten Wache verbunden

iſt Jede neue Feuermeldung wird alſo direkt
nach Brandſtelle weitergegeben und der be
treffende Löſchzug kann von dieſer ohne ſich zu zerſplitterp nach
anderen Brandſtellen abrücken Sofern es die Umſtände zu
laſſen werden Fahrzeuge zur Herſtellung der Wachbereitſchaſt
zurückbeordert was auch in dieſem Falle geſchehen iſt Es wäre
aber unrichtig eine Brandſtelle zu entblößen ſolange noch
nicht jegliche Gefahr behoben iſt Das Automobil hatte nicht

5 Mann ſondern 9 Mann Beſatzung
Sprungtuch Rauchſchutzhelm Sauerſtoffapparate uſw

waren zur Stelle ſie werden ſtets auf dem Automobil mit
geführt Sprungtücher können nur auf feſtem Erdboden ver
wendet werden ihre Benutzung war aber in dieſem Falle aus
geſchloſſen da ſich unter dem Wohnſtubenfenſter der Frau Halt
haus das brennende Schuppendach befand Die Verwendung

von Rauchſchutzhelmen hat nur dann einen Zweck wenn ein
Eindringen in verqualmte Räume möglich iſt eine ſolche Mög
lichkeit war aber hier nicht mehr vorhanden Die Benutzung
eines Sauerſtoffapparates zu Wiederbelebungszwecken wäre
nutzlos geweſen da beim Auffinden der Leiche mindeſtens
16 Stunde ſeit Eintreten des Todes verſtrichen ſein mußte

Durch bauliche Sünden und durch Verkettung un
glücklicher Umſtände wie hier werden Mißerfolge leider
nirgends ausbleiben 4

Eine Reliefbühnenaußührung in Halle
Der Verband von Freunden der freiſtudentiſchen Bewegung

veranſtaltet wie wir erfahren am Donnerstag den 22 Juni im
Neumarktſchützenhaus eine Aufführung des Trauerſpiels Julius
von Tarent von Joh Ant Leiſewitz Die Vorſtellung
erſcheint in vollſtändig neuem Gewande das geſchaffen wurde nach

den Reformgedanken die zuerſt im Münchener Künſtler
theater ihre Verwirklichung fanden und ihre Berechtigung er
wieſen Da dieſe Bühnenſezeſſion von faſt allen Kritikern des
Jn und Auslandes begrüßt wurde als der Keim zum Theater
der Zukunft verdient die erſte derartige Vorſtellung in Halle
allgemeines Jntereſſe

Jn unſeren Theaterverhältniſſen ſtehen große Veränderungen
bevor Hoffentlich hat dieſe Anregung den Erfolg den ſie haben
möchte daß man beim Bau des neuen Schauſpielhauſes und auch
bei der Uebernahme des Stadttheaters in eigene Regie die Jdeen
der Bühnenreform ſtudiert und ſoweit als möglich verwirklicht

Zu den Lauchſtedter Feſtſpielen
Man ſchreibt uns Herr Erich Walter vom k u k Hofburg

theater in Wien der bei den diesjährigen Aufführungen des Lauch
ſtedter Theatervereins in Holbergs Erasmus Montanus den Titel
helden geben und ſo dieſe Rolle des zwar in Kopenhagen noch
jöhrlich mit größtem Erfolg aufgeführten aber bei uns ſeit mehr
als 100 Jahren von der Bühne verſchwundenen Stücks neu kreieren
wird hat ſeine ſchauſpieleriſche Laufbahn in Nürnberg begonnen
Später wurde er von Reinhardt an das Kleine Theater in Berlin
engagiert wo er ſich hauptſächlich als Baron in Gorkis Nacht
aſyl und als Friedrich in 2 mal 2 S 5 auszeichnete Dann war
er mehrere Jahre am Hofburgtheater in Rollen verſchiedenſten
Genres tätig und iſt jetzt von Otto Brahm für das Leſſingtheater
in Berlin engagiert worden Jn Lauchſtedt wird Herr Walter
außer dem Erasmus auch den Schreiber Licht im Zerbrochenen
Krug ſpielen

Akademikerverſammlung

Das Präſidium der Berliner FreienStudentenſchaft veranſtaltet am 15 Juni im Tier
gartenhof eine allgemeine Nichtinkorporiertenverſammlung
Auf der Tagesordnung ſteht der Bericht über den Ver
tretertag in Weimar über die Auflöſung der Freiſtudenten
ſchaft in Halle und Leipzig ſowie über das Verbot der
Flugblatt verteilung durch die akademiſchen Behör
den in Berlin

Sturz aus dem Fenſter
Geſtern mittag gegen 283 Uhr ſtürzte aus der 2 Etage des

Hauſes Gr Brauhausſtraße 31 das drei Jahre alte Söhnchen des
Kutſchers Freiberg auf das Straßenpflaſter Das Kind das
der Schweſter nachſehen wollte bekam dadurch das Uebergewicht
Mit ſtark blutenden Wunden am Kopfe wurde es der Königl
Klinik zugeführt Der Zuſtand des Kleinen war geſtern recht
bedenklich

Die Verſammlungen der landeskirchlichen evang Vereinigung
die in dieſen Tagen in unſerer Stadt abgehalten werden ſind
öfſentlich wie wir auf Wunſch ausdrücklich bemerken Alle die
ſich für kirchliche Fragen intereſſieren Männer wie Frauen
können ſowohl an der Abendverſammlung am Dienstag um 8 Uhr
wie an der Hauptverſammlung am Mittwoch um 9 Uhr vormittags
beide im Saal der Stadt Hamburg teilnehmen Auch auf den
Feſtgottesdienſt am Dienstag 6 Uhr in der Marktkirche
wo der Direktor des Predigerſeminars zu Naumburg a Qu Herr
Lic Kalweit predigt ſei nochmals aufmerkſam gemacht

Verband der unteren Poſt und Telegraphen Beumten Orts
gruppe Halle Die Monatsverſammlung findet am Mittwoch den
14 Juni abends 9 Uhr im Auguſtinerbräu Mittelſtraße 14/15
ſtatt Es wird über den 3 Verbandstag des 90000 Mitglieder
zählenden Verbandes der unteren Poſt und Telegraphen Beamten
ausführlicher Bericht erſtattet werden

Pferde im Schaufenſter Einen großen Menſchenauflauf rief
geſtern in der 8 Abendſtunde in der Ranniſchenſtraße der Unfall
eines Laſtfuhrwerks hervor Aus bisher noch nicht feſtgeſtelltem
Grunde gingen plötzlich die Pferde eines Wagens der Firma Veſter
die ſich in der Kutſchgaſſe befanden durch Die Pferde konnten
nicht mehr in die Ranniſcheſtraße einbiegen und raſten in das
Schaufenſter des Schokoladengeſchäfts von A Voß Die große
Fenſterſcheibe wurde total zertrümmert die Auslagen zerſtört Die
Pferde trugen Verletzungen davon das eine Pferd dem die Flanke
aufgeriſſen wurde mußte mittels Wagens wegtransportiert wer
den Glücklicherweiſe ſtanden keine Paſſanten vor der Auslage
ſonſt hätte der Unfall recht traurige Folgen haben können
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Provinzial Nachrichten

Geheimer Kommerzienrat Vogel f
Dresden 11 Juni Der Seniorchef der bekannten Schoko

ladenfabrik Hartwig u Vogel Geheimer Kommerzien
e n rl iſt heute nachmittag 5 Uhr im Alter von 67 Jahren ver

orben

Querfurt 10 Juni Beide Beine abgefahren Als
geſtern der Abendzug 11 Uhr von Oberröblingen kommend unter
die Brücke zwiſchen Kuckenburg und Obhauſen fuhr hörte das
Bahnperſonal einen Schrei ausſtoßen Sofortige Meldung von
Obhauſen hatte Nachforſchung von dort zur Folge wobei man an
jener Stelle ein 18jähriges Mädchen namens Martha Schmidt
von hier vorfand dem beide Unterſchenkelabgefahren
waren Die Verxunglückte wurde notdürftig verhunden mit dem
nächſten Zuge um 12 Uhr nach Oberröblingen gebracht von wo
der Bahnarzt nach entſprechendem Verbande in der Nacht ihre
Aufnahme in die Halleſche Klinik veranlaßte Ob ein Unglück
oder Selbſtmord vorliegt iſt noch feſtzuſtellen
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Revolver einen Schreckſchuß ab

Helbra 11 Juni Volksbank Helbra Am Freitag
abend fand in der Fügemannſchen Gaſtwirtſchaft die Generalver
ſammlung der Volksbank Helbra e G m b unter Leitung des
Aufſichtsratsvorſitzenden Lehrer Gneiſt ſtatt Die Verſammlung
genehmigt die vom Aufſichtsrat und Vorſtand vorgeſchlagene Ver
teilung einer Dividende von 7 v H für das 7 Geſchäftsjahr 1910
und 1911 Der ſatzungsgemäß ausſcheidende Kontrolleur Bäcker
meiſter Meiling für Gaſtwirt Paſemann Gaſtwirt Pitſcher in den
Aufſichtsrats Herr Schneidermeiſter LehmannAhlsdorf Für den
erzogenen Herrn Buchdruckereibeſitzer Wagner wurde Schneider
meiaſter Meiling für Gaſtwirt Paſemann Gaſtwirt Pitſchek in den
Aufſichtsrat gewählt Die Mitgliederzahl betrug am Schluſſe des
Geſchäftsjahres 117

Eisleben 12 Juni Verblutet Am Sonnabend morgen
geriet beim gewerkſchaftlichen Bahnbau bei Mansfeld der Arbeiter
Richard Schober beim Bremſen zwiſchen zwei Wagen und wurde
dabei ſo ſchwer verletzt daß er im ſtädtiſchen Krankenhauſe mittags
an Verblutung infolge Zerreißens der rechten großen Beinvene
verſtarb

Wittenberg 12 Juni Eine Schieß Affäre, bei der
der Fleiſchergeſelle Friedrich Bode aus Leipzig bei Fleiſchermeiſter
Dietrich hier in Stellung ſchwer verletzt worden iſt hat ſich in ver
gangener Nacht hier abgeſpielt Eine Anzahl junger Leute begab
ſich nach der von Herrn Hubert erpachteten Kirſchenplantage vor
dem Schloßtore verübte dort allerlei Unfug und verſuchte die
Wächterbude umzuwerfen Da auf mehrfache Aufforderung des
Hubert ſich die Exzedenten nicht entfernten ſo gab er aus einem

Daraufhin bedrohten die Nacht
ſchwärmer den H Der Angegriffene retirierte zur Stadt nach der
Polizeiwache Auf dem Rückwege wurde H in der Nähe des Gar
niſionlazaretts in der Schloßſtraße von B eingeholt und tätlich
angegriffen ſo daß er in der Notwehr einen ſcharfen Schuß abgab
der B in den Unterleib traf Der Getroffene brach ſofort zu
ſammen und mußte mittels Geſchirrs nach dem ſtädtiſchen Kranken
hauſe gefahren werden Hier wurde bei der ſofort vorgenommenen
Hperation feſtgeſtellt daß B durch Zerreißung der Gedärme von
dem aus nächſter Nähe abgegebenen Schuß ſehr ſchwer verletzt
worden iſt Man fürchtet für ſein Leben

Oebisfelde 10 Juni Tödlicher Sturzin der Haft
zelle Tot aufgefunden wurde im hieſigen Amtsgerichtsgefäng
nis der 66jährige Handelsmann Reinecke aus Kaltendorf Er
hatte wegen eines geringfügigen Vergehens an fremdem Eigentum
eine Gefängnisſtrafe von einem Tage zu verbüßen Wie ange
nommen wird iſt R bei dem Verſuch das geöffnete Zellenfenſter
zu ſchließen vom Schemel gefallen er trug eine Kopfwunde davon
Bald darauf machte ein Schlaganfall dem Leben des nicht mehr
Rüſtigen ein Ende

Herbsleben 11 Juni Fabrikbrand Jn der in un
mittelbarer Nähe des Dorfes am Bahngleis nach Tennſtedt ge
legenen Sandtrockenanſtalt Eigentum einer Firma in Colditz in
Sachſen brach geſtern abend gegen 9 Uhr Feuer aus dem die
Fabrik mit Ausnahme des Schornſteins und der Kontorgebäude
zum Opfer fiel

Lobenſtein Reuß 12 Juni Eine wohl einzig da
ſtehende unwürdige Behandlung iſt dem hieſigen
Männergeſangverein bei ſeiner diesjährigen Sängerfahrt in Vier
zehnheiligen bei Lichtenfels zuteil geworden Wie die Reußiſche
Landeszeitung berichtet beſichtigte der Verein auf ſeiner Tour auch
die Kirche zu Vierzehnheiligen Da habe während der Meſſe plötz
lich ein Mönch den Lobenſteinern zugeflüſtert Machen Sie daß
Sie aus der Kirche hinauskommen Und ein zweiter Prieſter
habe dem hinzugefügt Jhr Saubande was habt Jhr zu
gaffen Auf dieſe wenig ſchmeichelhaften Worte verließen die
Lobenſteiner alsbald das Gotteshaus
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Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 10 Juni

Der verwüſtete Blumengarten
Fünf Schulknaben aus Schkeuditz ſtiegen am Abend des

31 März in den Garten eines dortigen Kürſchnermeiſters ein und
richteten auf den ſehr wohlgepflegten Blumenbeeten Rabatten und
Rundteilen arge Verwüſt ung an Auch das Gartenhaus ver
unreinigten ſie Eine große Menge Blumenpflanzen riſſen
ſie heraus um ſie teils wieder wegzuwerfen teils mit nach Hauſe
zu nehmen Jm ganzen eigneten ſie ſich etwa 150 Tulpen Nar
ziſſen und Hyazinthen an Der Beſitzer des Gartens ſetzte für
die Ermittelung der Blumendiebe eine Belohnung von 20 Mark
aus Doch erklärte er vor der Strafkammer er wünſche da ſie noch
ſo jung ſeien ihre gerichtliche Beſtrafung nicht Auch war nur
gegen zwei im Alter von 13 und 14 Jahren Anklage erhoben
worden da die übrigen drei noch nicht ſtrafmündig ſind
Der 13jährige wurde freigeſprochen da er nicht mit in den
Garten eingeſtiegen ſein ſondern nur vor der Gartenmauer auf
die Rückkehr der anderen gewartet haben will Der 14jährige
wurde wegen ſchweren Diebſtahls bedingt zu zwei
Wochen Gefängnis verurteilt Ein wegen Hehlerei mit
angeklagter 19jähriger Bäckergeſelle wurde freigeſprochen
Der Gartenbeſitzer ſchätzt ſeinen Schaden allein an jungen Blumen
pflanzen auf 15 Mark die übrigen Verwüſtungen ungerechnet

Jſolatoren als Zielſcheiben
Drei junge Burſchen aus Dölau der 14jährige Schreiber Fritz

Brömme der 16jährige Arbeitsburſche Reinhold Mahne
gold und der 13jährige Schulknabe Otto Voigt vergnügten ſich
an mehreren Tagen im Dezember 1910 und im Januar 1911 damit
an der Halle Hettſtedter Bahn und auf der Chauſſee DölauSalz
münde mit Steinen nach den Jſolatoren von Tele
graphenſtangen zu werfen Die leichtfertigen Schützen zer
trümmerten mit der Zeit eine ganze Menge ihrer Zielobjekte ſo
daß der Gendarm auf die zahlreich herumliegenden Porzellan
ſcherben aufmerkſam wurde

Auf ſeine Ermittelungen hin wurde gegen die drei Anklage
wegen Gefährdung einer öffentlichen Tele
graphenanlage erhoben Die Strafkammer nahm nur Sach
beſchädigung an und erkannte hierfür bedingt auf je drei Tage
Gefängnis

Schöffengericht
Halle a 10 Juns

Der Dieb im Stadttheater
Der 40jährige ſchon mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Heinrich

Fiedleéer von hier ſt a hl eines Tages aus den Andleideräumen
der Schauſpieler des Stadttheaters zwei Spiegel und ver
kaufte einen davon an einen Althändler Er wußte ſich beim
Theaterſchließer durch die Vorſpiegelung er komme aus der Stadt
gärtnerei und ſolle nach den Blumen ſehen Einlaß zu verſchaffen
Auch noch drei andere Diebſtähle beging er bei denen

e Bretter und ein Faß aus dem Hofe der Saalezeitung
erbeutete

m

J Vor Gericht ſuchte er ſich durch ſehr dreiſte Ausflüchte heraus
zureden Der Gerichtshof verſagte ihm die Zubilligung mildernder
Umſtände und verurteilte ihn zu einem Jahre drei Mo
naten Gefängnis

Naumburg 10 Juni Landfriedensbruchsprozeß
Am 14 und 15 Juni wird vor dem hieſigen Schwurgericht gegen
14 Angeklagte aus Weißenfels verhandelt die ſich beim letzten
Schuhmacherſtreik in Weißenfels des Landfriedensbruchs ſchuldig
gemacht haben indem ſie in einigen Straßen und an mehreren
Arbeitsſtellen Zuſammenrottungen verurſachten Die Angeklagten
werden von fünf Rechtsanwälten verteidigt

Theaker und Musik

Militärmuſtikerſtreik bei Muſtkwettſtreit
4 Aus Poſen telegraphiert man der B Z a Auf der

Oſtdeutſchen Ausſtellung fand geſtern unter dem Andrange von
etwa 30 000 Beſuchern ein Muſikwettſtreit von zehn Militärkapellen
aus Poſen Krotoſchin Rawitſch Gneſen Hohenſalza und Stettin
ſtatt Das aus dem Armeemuſikinſpizienten Profeſſor Grawert
Berlin Profeſſor Möſer Berlin Geheimrat Profeſſor Dr Kretzſch
mar Charlottenburg Profeſſor Dr Bohrn Breslau und Muſik
direktor Paul Geisler Poſen beſtehende Preisrichterkollegium er
kannte die Preiſe einſtimmig drei Poſener Kapellen zu Den
erſten Preis von 500 Mark der Kapelle des Grenadierregimentes
Nr 6 Muſikmeiſter Schneider den zweiten in Höhe von 300 Mark
der des Fußartillerieregiments Nr 5 Mufikmeiſter Saß und den
dritten Preis von 200 Mark der Kapelle des Jnfanterieregiments
Nr 47 Muſikmeiſter Berdien Der ſo ſchön begonnene Muſiker
wettſtreit endete leider mit einer grellen Diſſonanz Die nicht
prämiierten Kapellen begannen nämlich gegen den Spruch des
Preisrichterkollegiums zu proteſtieren und ſtreikten indem ſie
an der Serenade und dem Zapfenſtreich der von ſämtlichen
Kapellen ausgeführt werden ſollte nicht mitwirkten

Bühnenchronik
Der lange erwartete Direktionswechſel im Neuen Theater

in Berlin iſt nunmehr eingetreten Dr Alfred Schmieden über
gibt das Haus im September dieſes Jahres an Herrn Monti
Jn der Zwiſchenzeit Juli und Auguſt wird Direktor Coßmann im
Neuen Theater Operetten geben

Die Enkelin Sonnenthals Fräulein Helene von
Sonnenthal wurde nachdem ſie mit glänzendem Erfolg in Oſtrau
und Preßburg debütiert hatte unter überaus günſtigen Be
dingungen an das Hofheater in Meiningen engagierk

f Adolf Wildbrandts letztes Drama Siegfried
der Cherusker wurde von der Direktion des Wiener Hof
burgtheaters zur erſten Novität der nächſten Spielzeit beſtimmr

Der Geraer Jntendanzrat Georg Kurtſcholz der früher drei
Jahre die vereinigten Lübecker Stadtheater als Direktor geleitet
hat iſt 64 Jahre alt geſtorben Er hatte das Gerger Theater
auf anſehnliche künſtleriſche Höhe gebracht

R

Vermischtes

Die Verfolgung der Räuber Richters
im Olympgebirge

Dem Tag wird aus Saloniki telegraphiert Auf meine
in der Umgebung von Katerina eingezogenen Erkundigungen über
das Schickſal des Jngenieurs Richter erklären unterrichtete
Leute daß die Räuber jedenfalls längſt Lebenszeichen von ſich ge
geben hätten wenn ſie ſich nicht durch unausgeſetzte Verfolgungen
durch die Behörden bedrängt fühlten Alle Meldungen über die
Höhe des Löſegeldes und deſſen Deponierung ſowie die Nachricht
von der Entführung Richters auf das Meer haben ſich als Kombi
nationen herausgeſtellt Die Leute behaupten der Umſtand daß
die Verfolgung nur ſcheinbar eingeſtellt wurde werde die Frei
laſſung Richte s weiter verzögern Es ſind ausgezeichnete Spürer
an der Arbeit Perſonen welche ganz genau alle jene Schlupfwinkel
kennen wo ſich Menſchen überhaupt aufhalten und verproviantieren
können Dieſe Perſonen beklagen die Verfolgung ſehr
denn die Räuber werden dadurch gezwungen der Aufenthalt fort
während zu wechſeln wodurch die Verfolgung einer beſtimmten
Spur natürlich ſehr erſchwert und jeder greifbare Erfolg außer
ordentlich verzögert wird Die Behörden nehmen fortgeſetzt weitere
Verhaftungen von Dorfbewohnern vor die im Verdacht ſtehen den
Räubern Dienſte geleiſtet zu haben

ADD

Der betrogene Steuerſiskus
München 12 Juni Ueber umfangreiche Steuerhinter

ziehungen in Bayern berichtet neuerdings der Bayeriſche Kurier
Außer dem Freiherrn v Clemm nennt das Blatt Namen von ver
ſtorbenen Adeligen bei deren Vermögensfeſtſtellung ſich namhafte
Steuerhinterziehungen herausgeſtellt haben Das Blatt läßt durch
blicken daß noch eine weitere Reihe hoher Steuerſünder auf ſeiner
Liſte ſtehe

Die Kammerzofe als Juwelendiebin Jn einem Karlsbader
Hotel waren vor einigen Tagen der Gräfin Thun Waldſtein
Juwelen im Wert von 35 000 Kronen entwendet worden ohne daß
es zunächſt gelang den Dieb zu ermitteln Die Ermittelungen der
Polizei haben auf die Kammerzofe der Gräfin Marie Hattner
geführt die nach Verübung des Diebſtahls von Karlsbad nach
Wien und dann nach Dresden geflüchtet war Dort wurde
ſie heute von der Kriminalpolizei verhaftet Die geſtohlenen Pre
tioſen ſind ſämtlich noch bei ihr gefunden worden

Eiſenbahnunfall Aus Bremen kommt folgende amtliche
Meldung Der Schnellzug 163 iſt am 11 d M bei der Durchfahrt
auf der Südſeite des Bahnhofes Rienburg a W auf einige
fortgelaufene Wagen geſtoßen und mit der Lokomotive und dem
Packwagen entgleiſt Perſonen ſind nicht verletzt Der Zugverkehr
wird zwiſchen Nienburg und Linzburg eingleiſig und vorausſichtlich
von heute nachmittag 5 Uhr ab wieder zweigleiſig betrieben

Bootsunglück Aus Worms meldet der Draht Bei einer
Kahnfahrt auf dem Rhein kippte ein Nachen um den die Jn
ſaſſen an einen Schleppdampfer gebunden hatten Die fünf Per
ſonen fielen ins Waſſer Vier wurden gerettet der fünfte Vize
feldwebel Utrecht ertrank

Ein abgebranntes Dorf Jm romantiſchen Sölttal in Ober
ſteiermark iſt der Ort Dörfl vollſtändig niedergebrannt während
die Männer auf der Alpe waren Ein Kind das mit Zünd
hölzchen ſpielte hat den Brand verurſacht

Mord und Selbſtmord Der Wiener Tonkünſtler Joſef Fied
ler der mit ſeiner jungen Frau ſeit einem halben Jahre in
Mals zur Kur weilte hat dieſe vergiftet und ſich ſelbſt er

lhängt Jn hinterlaſſenen Briefen gibt Fiedler Krankheit als
Grund der ſchrecklichen Tat an

Sport Nachrichten

Der Kronprinz Sieger im Hochſ pringen
Der Kronprinz der ſich früher bereits aktiv an den Conc

hippiques des Deutſchen Sportvereins beteiligt hat ſtieg Songat
beim Schweriner Concours hippique wiederholt in den Sattel J
gewann die Hochſprungkonkurrenz mit einem vorzüglichen Spr Er
von 1,70 Metern Zweiter wurde Siegfried Baer Berlin ng
Kronprinz wurde ferner gegen 75 Konkurrenten in der Groß
Friedrich FranzSpringkonkurrenz dritter erſter wurde hier Le
nant Graf Rotkirch zweiter Oberſtleutnant v Selchow von e
15 Huſaren Nach ſcharfem Kampf holte ſich außerdem ein Pferd
des Kronprinzen unter Gräfin Einſiedel den erſten Preis in
Konkurrenz für Damenpferde Jn der großen Springkonk
fiel ein Preis an H Hasperg jr Hamburg

Da Schwerin am ſelben Tage ſeinen Margaretentag feierte
geſtaltete ſich die Auffahrt der reichgeſchmückten Wagen bei herr
lichem Wetter zu einem reizvollen Korſo Beſonders fiel der Dau
mont auf worin die Kronprinzeſſin und die Großherzogin von
Mecklenburg Schwerin ſaßen Der Kronprinz bewegte ſich fort
geſetzt zwanglos unter dem Publikum und wurde immer und immer
wieder ſtürmiſch begrüßt

Urrenz

Sommer Gautag des Gaues Leipzig Deutscher Rad
fahrer Bund in Torgau

Unter der Leitung des Gauvorſitzenden Rudolf Meiſter
Leipzig fand am Sonntag vormittag in Torgau der Sommer
gautag des Gaues Leipzig ſtatt Es waren 19 Vorſtandsmit
glieder und 60 Delegierte erſchienen Aus den vom Gauvorſitzen
den Meiſter erſtatteten Berichten iſt hervorzuheben daß der Gau
3798 Mitglieder zählt Der Kaſſenbeſtand iſt befriedigend
Die Beteiligung an den Gauveranſtaltungen iſt ſehr rege Für
das Jahr 1913 iſt geplant den Bundestag des Deutſchen Rad
fahrer Bundes nach Leipzig einzuladen

An dem Preiskorſo am Nachmittag nahmen gegen 1000
Bundes mitglieder teil Ergebnis des Preiskorſos 1 Gruppe
Bundesvereine unter 20 Mitglieder 1 Teu
tonia Leipzig 11,49 Punkte 2 Leipzig Oſt 10,19 Punkte
3 Merkur Chemnitz 10,18 Punkte 4 Oſtſtern Leipzig 8,6 Punkte
2 Gruppe Bundesvereine über 20 Mitglieder
1 Germania Leipzig 11,98 Punkte 2 Diana Leipzig 11,94
Punkte Radlerluſt Leipzig 11,89 Punkte 4 Senioren Klub
Weißenfels 10,48 Punkte 3 Gruppe Bundesvereine
fremder Gaue 1 Sport Schmiedeberg 9,65 Punkte
2 Schwalbe Luckenwalde 8,89 Punkte 3 Adler Dahme 8,53 Punkte
4 Gruppe dem Bundenichtangehörende Vereine
1 Pfeil Greudnitz 7,46 Punkte 2 V Bennewitz 7,2
Punkte 3 V Dommitzſch 6,69 Punkte 4 V Zinna 5,47
Punkte

Geſchwindigkeitsprüfung für Motorrad
fahrer über 15 Am 1 Noack Otto Leipzig Motoſa
coche 2 Rappke Hermann Torgau Wanderer 3 Hietzſchold
Max LeutzſchLeipzig Fafnir

Straßenrennpreis Magdeburg Die 228 Kilometer lange
Strecke Magdeburg Stendal Gardelegen Magdeburg wurde am
Sonntag von dem Berliner Hell wig im Endſpurt mit 9 Std
56 Min gewonnen Zweiter war Paul Suter Dritter Wehlig
Vierter Weiß letztere je eine Länge zurück Als Fünfter ging
Karl Zander durchs Ziel

Letzte Xachriehten
Das belgiſche lenkbare Luftſchiff

entflohen
H Brüſſel 12 Juni Das lenkbare Luftſchiff Ville de

Bruxelles wurde beim Landen ſo heftig gegen Boden gedrückt daß
die Propeller zertrümmert wurden und das Luftſchiff in vielen
Teilen arge Beſchädigungen erlitt Soldaten bemühten ſich Ville
de Bruxelles in Sicherheit zu bringen und verſuchten den Ballon
mittels Seilen in die Luftſchiffhalle zu bringen Plötzlich riſſen die
Seile und der Lenkballon verſchwand in den Wolken Bisher weiß
man noch nicht wann und wo der Flüchtling gelandet iſt Ville
de Bruxelles gilt verloren Erſt heute nachmittag hatte der
Lenkballon einen Flug von zweiſtündiger Dauer nach Brüſſel
unternommen wobei die ſichere Steuerung viel bewundert wurde

Von anderer Seite wird uns mitgeteilt
V Brüſſel 12 Juni Privat Telegramm Wie verlautet

ſoll der entkommene Lenkballon Ville de Bruxelles der deutſchen
Grenze zugeflogen ſein Jn der Luftſchiffgondel ſollen ſich auch
Paſſagiere befinden Es fehlen noch immer Nachrichten daß der
Luftkreuzer geſichtet worvden ſei

Der dentſche Rundfng
Magdeburg 12 Juni Um 20 Uhr iſt Dr Wittgenſtein mit

ſeinem Paſſagier in Magdeburg auf dem Flugplatz eingetroffen
Felix Laitſch hat 1000 Meter vor Magdeburg nochmals eine Not
landung vornehmen müſſen Er dürfte aber ebenfalls bald auf
dem Magdeburger Flugfeld eintreffen da er raſch wieder aufzu
ſteigen beabſichtigt

Wahlexzeſſe in Oeſterreich
Wien 12 Juni Wie die Blätter aus Troppau melden kam

es bei einer Wählerverſammlung in Oderſurt bei Mähriſch Oſtrau
zu Zuſammenſtößen zwiſchen deutſchfreiheitlichen und ſozialdemo
kratiſchen Wählern wobei zahlreiche Perſonen verletzt wurden
Viele Perſonen wurden verhaftet Die Gendarmerie ſtellte die
Ordnung wieder her

München 12 Juni Der 26jährige Bauzeichner der ſich als
Bauingenieur von Neumann ausgab wurde wegen Heirats
ſchwindeleien verhaftet Der Hochſapler ſtammt aus Salzburg

Augsburg 12 Juni Hieſigen Blättern zufolge wurde ein
Soldat der zweiten Kompagnie des 3 Jnfanterie Regiments
wegen Genickſtarre ins Lazarett gebracht Amfaſſende Maßregeln
ſind getroffen worden

Werantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

éuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Bank für MHanckiel unecl Tmeluusträe Darmstädter Bank Wiliale Male a S
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 202,25 Diskonto 188,50 Deutsche

ank 263 Berliner Handelsgesellsehaft 166 12 Dresdner Bank
156,87 Russische Anleihe von 1902 92,87 Türkenlose 175,25
Ambarden 25,75 Kanada 244,51 Baltimore 107,50 Laurahütte
175,87 Bochumer Guss 231,50 Gelsenkirchen 199,25 Harpener
18325 Deutsch Luxembursg 189 25 Phönix 250,62 A G 273,87
Sjemens Halske 249,37 Hamburger Paketfahrt 136 62 Nordd
Lloyd 97 75 Grosse Berliner Strassenbahn 197,50 Warschau
Wiener 238,50 Tendenz Schwächer

Am Kassamarkt notierten höher Bank für Sprit 3,25
flofmann Waggon 4 Kappel Maschinen 7,25 Julius Pintsch 5,50
Stettiner Vulkan 2 Höchster Farben 75 Nitritfabrik 2 Deutsche
Spiegelglas 2 Gerresheimer Glas 425 Schalker Glas 75 Geb
nardt König 9 Stahl Nölke 4,25 Mix Genest 3,50 Rauch
waren Walter 7 Busch Waggon 2 Kirchner Maschinen 3 Por
Jellanfabrik Königzelt 2,25 Ver Dampfziegeleien 50 Lindener
Weberei 5,50 Schlesische Zink 2 niedriger Julius Berger 2
bürener Metall 2,50 Linke Waggon 2 Elberfelder Farben 2
Fritz Schulz 2,50 Delmenhorst Linoleum 2,25 Deutsche Linoleum
3,50 Mühle Rüningen 2 Thörl 3,50 Hackethal 2,25 C Lorenz 3
Gebhard Co 2 Ver Glanzstoffabrik 7 Düsseldorfer Eisen und

Draht 5 Langendreer 8 Königsborn 2 Wittener Stahlröhren 2

Zum Kurszettel Berlin 12 Juni 49 Badische Stagrts
Anleihe 08/09 unk 18 45 Bayrisohe Staats An 101,60b B

Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Schwars
burg Sondershatisen 100 0bG 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

35 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,10eb G Deutseh
Ostafrikanisehe Schuldversehr gar 94,00bG 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 100 106
3i Dessauer StadtAnleihe 1896 409 Düässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100 10b B 4 Jenaer Stadt Anl 1900
zie S Fenaer Stadt Anl 1902 90,500 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 e Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1010 Apros
Hessische Komm Obl XII 31 Oesterreichieche NordWestbahn Obligationen 1874 konv Al Deutsohe Solvay
Werke 103,406 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,256 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,25eb B Vereingte Lausitzer Glas
hütten 423,25b G

Londongr Börse vom 12 Juni Es notierten Engit Konsols
90,00 Rio do 660,00 Geduld 1 18 Goldfields 5,21 Btweſ com 80 37
Steel prets 122,00 Rand Mines 7,78 Anaconde 8,18 Eastrand 4,68
Ohartered 1,56 Aurora West 0,60 Oinderella Cons 1,68 Johannes
burg Goldflelds 6,34 Van Ryn 4,25 Albus Generals 1,56 Rand
Collieries 0,62 West Rand Consols 186 General Mining Fin
1,56 A Görz Co 1,06, Moddertontain 12,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 12 Juni

vW W Kaut Verk Kaut VerkAdolisglüok Aktien 66,00 67,00 Johannashall 6800 5950
Alexandershall 14,600 14,750 Justus Aktien 103 104,00
Beienrode 7750 7900 Kaiseroda 12300 12506Bismarekshall AKt 145 147 Krügershall Aktien 163,75 134,75
Burbach 16,206 16 450 Ludwigshall Aktien 85 687 90
Garlsfund 7760 Neusollstedt 3525 3600Deutsche Kali Akd 162,00 164,50 Neustassfurt 14890 15200
Friedrichshall Akt 108,50 109,50 Nordhäuser Kali 116,00 118,00
Glückauf Sondersh 21,800 22,200 Prinz Adalbert Akt 40 42
Grossherz v Sachsen 11350 11450 Reichskrone Lossa 1550 1625
Günthersdall 55501 5650 Richard 1250 1300Hannov Kali Aktien 86 67 Ronnenberg Aktien 126,50 121,50
Hansa silberberg 656751 5775 Rothenberg 4000 40650
Hattort Aktisn 138 00 161,00 Sachaen Weimar 85001
Heiligenroda 6325 9425 8alzdetfarth Aktien 267,00 270,00
Heldburg Aktien 89,251 90,25 Salzmünde 5700 5775Heldrungen I 3200 3500 Siegtried I 6200 60900
rleringen 72501 7350 Siegmundshall Akt 177 160
Hermann II 3480 3550 Teutonia Aktien 116 117
Hohentels 915601 9900 Walbeeck 7000 7160Hohenzollern 7500 7650 Wilhelmshall 13,500 10,900
ugo 10800 10000 Wintershall 21,000 22,000lmmenrode 65800 65600

Vom internationalen Zuckermarkt
Jleich nach Pfingsten eröffneten die Märkte in fester Haltung

bei steigenden Werten Das trockene und heisse Wetter hatte
angehalten und die Befürchtungen in Bezug auf die Entwick
lung der Zuckerrüben wurden in den Bezirken in denen es lange
nicht geregnet hatte immer ernster Neben Deckungen des
Decouverts wurden spekulative Käufe vorgenommen neben Er
werbungen für August Termin vor allem für neue Ernte bis in
den Mai Termin hinein Als dann Meldungen von Regenfällen
in den am meisten unter der Trockenheit leidenden Teilen
Mittel und Norddeutschlands eintrafen wurde die allgemeine
Haltung ruhiger zumal die Rohzuckerproduzenten die ge
stiegenen Werte zu grösseren Abgaben in effektiver Rohware
benutzten und auch die zweite Hand mit solchen Angeboten
hervortrat Diejſenigen die anfangs spekulative Er werbungen
Vorgenommen hatten gingen später daran sie wieder abzu
Stossen was natürlich zu der Herabwirkung der Preise bei
tragen musste Im übrigen ging das Ausland von Anfang an
nur zögernd mit da die Aussichten für die Rübenernte in den
übrigen europäischen Rübenländern erheblich günstiger beurteilt
Werden als in Deutschand

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
er Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 24 800 Vorjahr

49700 Sack und beläuft sich nunmehr auf 719 300 Vorjahr
do 000 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
ermehrung um 26 500 Vorjahr Abnahme um 389500 dz auf

655 500 Vorjahr 907 100 dz Die Stocks in der amerikanischen
Union haben um 15000 Vorjahr 17 000 Tons ab genommen und
betragen jetzt 267 000 Vorjahr 380 000 Tons Die cibanischen
orräte erreichen nach einer Abnahme um 18 000 Vorjahr 34 000

Tons die Höhe von 252 000 Vorjahr 320 000 Tons Die sicht
baren Weltvorräte stellen sich nach einer Abnahme um 14900
Vorjahr 72 900 Tons auf rund 2 809 000 gegen 2 573 000 Tons

zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
Am Kornzuckermarkte war die Tendenz anfangs

ausgesprochen fest Die Preise wurden in rascher Folge bis
des 30 35 Pfg pro Zentner heraufgesetzt Als Käufer traten
nlandraffinerien wie Handel auf Einige Rohzuckerproduzenten
enutzten die gute Aufnahmefähigkeit des Marktes zur Ab

Stossung ihrer Restläger in alter Ware Angebot von neuer
rnte ging besonders von Braunschweig Hannover Pommern

und Schlesien aus Aus dem Magdeburger Bezirk wurde nur
i Ware angeboten Als der VUmschwung des Wetters ein

rat der langen Trockenheit in Mitteldeutschland endlich aus
Siebige Niederschläge folgten wurde die allgemeine Marktlage
ruhiger und die Käufer zogen sich zurick während die Eigner
t grösserem Angebot herauskamen wodurch ein Teil des an
äuslichen Gewinnes wieder verloren ging Bei ruhigem Schluss

t sich für Erstprodukte noch ein Wochengewinn von 10 bis
Pfg Nacherzeugnisse blieben unnotiert Am Termin

markte ging die anfangs feste Haltung die eine kräftige
ufsetzung der Preise nach sich gezogen hatte sehr bald

ieder verloren und im weiteren Verlaufe der Berichtwoche
Weehselte die Stimmung mehrfach zwischen stetig ruhig und
ma kam dabei zu recht lebhaften Umsätzen die aus

h

Ausführung säamtlicher bankgesohaäftliohen Transaktionen

Deckungs und Meinungskäufen sowie aus dem später auf
tretenden Bedürfnis zu Gewinnglattstellungen stammten Be
ruhigem Schluss T sich gegen den Vorwochenschluss ein
Gewinn von 7 Pfg pro Zentner Am Raffinade
markte blieb es still Den geringfügigen Bedarf deckte die
billiger anbietende zweite Hand Die Abforderungen auf alte
Abschlüsse waren recht lebhaft

Der Norddeutsche Lloyd
kündigt für kommenden Herbst die Eröffnung einer neuen Linie
Philadelphia Mittelmeer an Voraussichtlich werden die
Dampfer Gibraltar Neapel und einen griechischen Hafen an
laufen Als Schiffe sind in Aussicht genommen der König
Albert und die Prinzessin Irene

Neue Anleihe der Stadt Köln
soll die Aufnahme einer Obligationenanleihe im Betrage von
80 Mill Mk beschliessen die hauptsächlich für Brückenbauten
den Ausbau der Gas Elektrizitäts und Wasserwerke sowie für
die Errichtung der Kölner Hypothekenanstalt bestimmt ist
Letztere allein beansprucht einen Betrag von 20 Mill Mk Die
Tilgung der Anleihe wird in 30 Jahren durchgeführt werden

Die Verhandlungen zwischen der Mitteldeutschen Gummi
warenfabrik Louis Peter mit der A E G wegen Uebernahme
der Gummiwerke Oberspree und die damit im Zusammenhang
stehenden Verhandlungen wegen Erwerbung des Dynamowerkes
der Lahmeyer Gesellschaft wurden bis auf weiteres Vertagt

Die Dessauer Strassenbahngesellschaft erzielte laut Ge
schäftsbericht in 1910 einen Ueberschuss Von 37 563 37 513 Mk
aus dem wieder 2 Proz Dividende gleich 26 000 Mk auf das
1 300 000 Mk betragende Aktienkapital ausgeschüttet und 10 192
10 143 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden sollen Die

Gesamteinnahmen stellten sich auf 222 602 214 387 Mk die
reinen Betriebsausgaben auf 120 891 111 679 Mk Die Mehr
ausgaben sind im wesentlichen durch höhere Löhne und Ver
mehrte Fahrleistung entstanden Demnach betrugen die reinen
Betriebsausgaben 54,3 Proz der Gesamteinnahmen gegenüber
52,1 Proz im Vorjahre Die Unkosten pro nutzbar gefahrener
Rechnungskilometer ergeben sich bei einer Jahresleistung von
839 476 Kilomwetern zu 14,4 Pfg gegen 13,5 Pfg im Vorjahre

Maschinenbau Anstalt Humboldt in Kalk bei Köln Von einer
dem Unternehmen nahestehenden Seite erfährt die Voss Ztg
dass die Verwaltung in der Lage sein wird für das am 30 Juni
ablaufende Geschäftsjahr mindestens die gleiche Dividende wie
im Vorjahre 8 Proz zu verteilen Ob die Ausschüttung einer
höheren Dividende vorgenommen werden kann ist zurzeit noch
nicht zu übersehen Das Unternehmen ist andauernd gut be
schäftigt

Die Union Kohlenhandelsgesellschaft m b H in Berlin hat
ihr Stammkapital auf 1 110 000 Mk erhöht Ferner wird von
der Verwaltung mitgeteilt dass die Ilse Bergbau Akt Ges Be
teiligung an der Gesellschaft genommen hätte

Gewerkschaft Burbach In der ordentlichen Gewerkenver
sammlung der Gewerkschaft Burbach betonte der Vorstand bei
seiner Betrachtung über die allgemeine Lage dass das Kali
svndikat seine ganze Tätigkeit darauf richten müsse einen Aus
gleich für die Werksvermehrungen zu schaffen Die Aussichten
für das laufende Geschäftsjahr werden als günstig bezeichnet
In den Grubenvorstand neugewählt wurde Direktor Moritz
Schulze von der Mitteldeutschen Privatbank In der General
versammlung der Gewerkschaftt Walbeck berichtete der Vor
sitzende über befriedigende Abschlüsse die eine Reihe Von
Jahren für eine grössere Förderung ausreichen

Harpener Bergbaugesellschaft Auf Anfrage wird die Rh
W Ztg von der Generaldirektion der Harpener Bergbau Gesell
schaft zu der Erklärung ermächtigt ihr sei von einem Ankauf
der Harpener Gesellschaft durch den bayerischen Staat absolut
nichts bekannt

Die Einigungsbestrebungen im Berliner Zementgewerbe ge
scheitert Die Vertreter der am Berliner Markt beteiligten
Zementfabriken sind am Freitag zu einer Besprechung in Berlin
zusammengetreten Die Verhandlungen sind aber resultatlos
verlaufen

Wollauktion Die am 19 und 20 Juni in Gera statfindenden
Versteigerungen von Woll und Baumwollbafällen umfassen ein
Angebot von 250 000 Kilo

Waren wnd Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 12 Juni Am Früäühmarkt
notierten Weigen inlünd 204,00 206,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 167,60 167,50 ab Bahn und trei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm prenssisoh posenscher und
sohlesischer fein 186 192 mittel 192 185 gering 178 181 russiseh
und Donau mittel 174 178 gering 167 173 ab Bahn und tre Wagen
Mais amerikan mixed alter 156 159 neuer abfall 135 143 runder
152 00 156,00 e Wagen Gerste inländiseche Futtergerste mittel
und gering 156,00 168,00 gute 169 184 russische und Donau leichte
137,00 143,00 schwere 144 154 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündische und ausländische Futterware mittel 159 165 TVauben
erbsen 166 182 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 27,560 Roggenmehl 0 und 1 21,70 33,60 Weizgenklei s

80 10 70 Roggen kleie 10 50 11 50
Hamburg 12 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst

Meoklbg 203 206 Roggen ruhig Meoklburg und Pomm 170 173
Gerste fest sUdruss 113 119 Hater Kknapp Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 180
bis 190 Mais ruhig La Plate 126 127 mixed 110 110

Pest 12 Juni Weizen per April per MaiB B per Okt 11,63 11,64 B Roggen per Mai
per Okt 40 G 41 B Hafer per Oktbr 8,26 8,27 B

Mais per Juli 96 3 97 B Raps Aug 14,00 14,10 B
Liverpool i2 Juni Roter Winterwerizen per Juli 6,95, per

Okt 6,8 Still Meie amer Juli 4,91, La Plata Okt 4,11 Strll
Zucker

Hamburg 12 Juni Rübenrohzueker 1 Prodakt Basis 8389
Renédlement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juni 10 10 67 10,67 MJuli 10,67 10 721 10,671Kugust 10,77 10 77 10,72Okt Dez 9,971 11 00 9,371Januar Mürz 10,10 10,10 10,10Mi 10,25 10,27 10,85behauptet stetig ruhig

Kaffee

Hemburg 13 Junt Good average Santos
vorm na ob abends

por September 55 655 G 6559 GDezember 54 G 55 55 GNMärs 654 G 55 i G 55 GMai 54 G 55 G 55 Gruhig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 13 Juni Kaftee Zufuhren 4,000 Sack in Rio

6,000 Sack in Santos
Hevre 12 Juni Kaffee good average Santos per Sept 67

per Der 67 per März 66 per Aaei 66 Still
Eier

Berlin 12 Juni Eier pro Schock volltrische auslüändisohebis in und ausländische besgere Sorten 70 8,45 in und aus
ländisohe geringere Sorten 3,95 8 weite Sorten Kühl15

hauseier Kalkeier kieme Pier 2,55 ,00 Mark Lebhafter
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 12 Juni Prima Kartoftelstarke und Mehl r
100 kg 75 21 Ruhbig

Die Kölner Stadtvertretung

B e m in 12 Jum Kartoftelmehl u Stärke 21,00 21 50 Foeuonto
Kartoffelmehl

Spirltus
Nordhansen 12 Juni Branntwein 40 Vol Prosz für 100 r

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98,00 099 00 M per loko und Mai September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 12 Juni Stadtschmale 48 00 amerik Steam 41,50

Chamberlain 42,50
Rabol Ioko 64,50 per Okt 63,00Koln 12 Juwi
Chemische Produkte

Hamburg 12 Juni Chilisalpeter per loko 9,30
9,57 trei Fahrzeug Hamburg Stil

Wolle
Bremen 12 Juni Baumwolle ruhig Upl loko middl 80,25 Pfg
Liverpool 12 Juni Aegyptisoche Baumwolle per Juli 10,31
Liverp ool 12 Juni Baumwolle Umsats 4 000 Ballen Import

22,000 Ballen davon Amerikaner 11,900 Ballen
Metalle

Chili Kupfer rubig 557, 3 Mon 86
3 Mon 190 Blei span test 13

Zink gewöhnliche Marke rubig 24 spez Marke 25j,

Febr Märe

Londonv 12 Juni
Zinn Straits ruhig 291
engl 13

Amerikanische Warenmäricte
Kabelmeldung via Azoren Emäoen

New Vork 126 10 8 Chicago 12 6 10 6
Weizen p Juli 93 96 Weizen p Juli 36

Sept 3 95 Sept 86 88Mais p Juli 62 Mais p Juh 54 6Sept 63 Sept 56 56men ring elears 4,056 4,05 Hafer p Juli 38 36Kaffee Vair Rio Nr 12 12 Sept 38p Jumi 10,685 10,88 Roggen prompt 92 92P Juli 12,93 10,90 Schmalz p Jun 22 i 8 20Petroleum in Cases 75 8,75 Sept 8,35 8,32
do in New Vork 7,225 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tencdenoz Weizen fallend Mais ruhig

Schiffsuaehrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle CGeorg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 8 Juni 10 Uhr 30 Min morgens Von

New Vork Atlantic 9 Juni 5 Uhr 10 Min morgens auf der
Elbe Kaiserin Auguste Victoria 9 Juni 5 Uhr 30 Min morgens
Dover pass Pennsylvania 9 Juni 4 Uhr morgens in Hamburg
Pisa 8 Juni 12 Uhr mittags Cap Ray pass Westindien
Mexiko Südamerika Alexandria 7 Juni von Guayaquil Ba
varia 8 Juni morgens von Las Palmas Bolivia 8 Juni 6 Uhr
morgens in Cadiz Habsburg 8 Juni 11 Uhr 30 Min nachts in
Hamburg Istria 8 Juni von St Vincent Meckltenburg 8 Juni
9 Uhr abends von Antwerpen Nassovia 8 Juni 6 UVhr morgens
von Desterro Rhaetia 9 Juni 9 Uhr 15 Min morgens auf der
Elbe Schwarzburg 8 Juni 8 Uhr abends von Havre Sicilia
8 Juni 7 Uhr morgens Dover pass Syria 9 Juni 50 Min mrgs
Cuxhaven pass Ostasien Belgravia 8 Juni morgens in Suez
Brasilia 8 Juni morgens in Taku Rheinfels 8 Juni 7 abends
von Havre nach Rotterdam und Hamburg Suevia 7 Juni nachm
Perim pass Vandalia 8 Juni morgens in Singapore Ver
schiedene Fahrten Andalusia 9 Juni in Madras Armenia
8 Juni morgens von Antwerpen nach Port Said C Ferd
Laeisz 7 Juni nachm Finisterre pass Persepolis 7 Juni Sagres
passiert

Norddeutscher Lloyd in Bremen,
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom II bis 17 Juni 1911

Ab Bremerhaven Borkum 11 Juni nach Cuba Kronprinzessin
Cecilie 13 Juni nach New Vork über Southampton Cherbourg
Brandenburg 15 Juni nach Philadelphia und Baltimore Kleist
15 Juni nach Ostasien Bremen 17 Juni nach New Vork über
Boulogne sur Mer Wittekind 17 Juni nach Canada Halle
17 Juni nach Brasilien Schwaben 17 Juni nach Australien
Ab New Vork Kaiser Wilhelm II 13 Juni nach Bremen über
Plymouth und Cherbourg Grosser Kurfürst 15 Juni nach
Bremen über Plymouth und Cherbourg Königin Luise 17 Juni
über Gibraltar und Neapel nach Genua Ab Genua Prinzess
Irene 15 Juni über Neapel und Gibraltar nach New Vork
Ab Baltimore Main 14 Juni nach Bremen Ab Canada Pisa
15 Juni nach Bremen Ab Marseille Prinzregent Luitpold
14 Juni über Neapel nach Alexandrien
Konstantinopel nach Batum Ab Alexandrien Prinz Heinrich
14 Juni über Tunis nach Marseille Ab Vokohama Prinz
Eitel Friedrich 17 Juni über Hongkong Singapore usw nach
Bremen Ab Sydney Zieten 17 Juni über Melböurne Co
lombo usw nach Bremen

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 7 Juni von Cherbourg Kaiser

Wilhelm II 6 Juni in New Vork Grosser Kurfürst 6 Juni in
New Vork Main 6 Juni in Baltimore Willehad 6 Juni von
Rotterdam Bonn 8 Juni von Antwerpen Goeben S Juni in
Antwerpen Roon 8S Juni in Colombo Lützow 6 Juni von
Southampton Prinzess Alice 7 Juni in Suez Vork 8 Juni in
Singapore Rhein 7 Juni von Baltimore George Washington
8 Juni von New Vork Coburg 7 Juni von Buenos Aires Halle
9 Juni in Bremen Crefeld 7 Juni St Vincent pass Würzburg
7 Juni von Santos Seydlitz 8 Juni in Antwerpen Prinz Lud
wig 8 Juni von Southampton Gneisenau 7 Juni in Hongkong
Zülow 7 Juni von Penang Derfilinger 8 Juni in Shangüinai
Friedrich der Grosse 8 Juni von Genua Prinzess Irene S Juni
von Neapel Therapia 9 Juni von Smyrna Stambul 9 Juni
von Konstantinopel Prinz Heinrich 8 Juni von Biserta Prinz
regent Luitpold 7 Juni von Alexandrien Neckar 7 Juni von
Singapore

asserstäncde
bedentet Aber unter Null

San le wnel TUunstrut Fall Wuebs
Artern Bräokenpegel 10 Juni 0,38 I JuniNebra oberpegel 98 2,02 4

Unterpegel 1,36 34 2 SWeissenfels Oberpegel 10 8,44 S 4Unterpegei 201 12Arqatha t2 u 10Alsleben Oberpegel 10 11 237n Unterpegel 112 41 10 2Bernburg 74 74Kalbe Oberpegel 414 48 44 4 SUnterpegel 25 321 6Iser Egor Mbooe Moldanu
woooonaonnnoolhuahacßpnwawJuni PVali Wuehs Jan Fall ſWunors

Hansbunel V htegaberg ſaun 0,43 3 RBoaslau 0,78 4Budweis 7 0,10 5 wenn Barby 0,63 4
Prag 32 SWSehönebeck 0,77 8 2Pardublez 0,54 2 MagdeburgBrandeis 40,02 4 Fangermde u SMelnik 0,36 Wittanbrge Fl 14 10n 11 5 u S W 10 Suss 0 izen urg p 77Dresden e n 1,52 2 Hohnstort v 82 12 unTorgau Lauenburg I 19T

Aussi 11 Juni Pegelstand minus 13 em31 S Fall gemeldet

Skutari 15 Juni über

e
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